
Wiesbadener TsgblsH .

Auflage : 9000 . Gegründet 1852 . Anzeigen :
Erscheint täglich , außer Montag, . ___________

"
__________________________ Die einspaltige Garmondzeile oder

Abonnementspreis deren Raum 15 Pfg .
pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl . fCr frhtH 111V QrtttltrtitHo 07 Reclamen die Petitzelle 30 Pfg .

Postaufschlag oder Bringerlohn . C vlllU IL < llI . IJ Ij ll | | L U I » Bei Wiederholungen Rabatt .

Mittwoch den 4 . Januar 1888 .

Cirkel

32 32
32 Zeitschriften . Jahr

französischenZeitschriften . Jahr englischen Literatur
Erscheinen .

Aufnahme aller besseren Werke der deutschen ,
sofort nach

9757

1 Jahr 15 A

Vi Jahr 5 M

1 Jahr 13 . 50

l/4 Jahr 4 . 50 ]

Warnung .

Die « » befugte Nachahmung des gesetzlich bestä¬
tigte « Stempels unserer Gummischuhe veranlaßt
uns zur allgemeine « Keuutuiß zu bringen , daß unsere

Gummischuhe außer dem in dkss Soh ! t ge¬

prägten Kaiser ! . Rnssischeu Reichsadler ,

wrlchervouunsererFirmaiuRussischerSprache
umgebe « ist « ud welche « die Jmi -

tatious - Waare uicht hat , den hier
abgedrnrkteu ova - ( d GZW - len Stempel tu

roth er Cd » färbe tragen « ud

ersuchen wir die geschätzte « Käufer
unseres Fabri - kates « m genaue

Beachtung dieser Stempelung .

St . Petersburg , im September 1887 .

Russisch - Amerikanische Compagnie
für Guniiniwaaren - Fabrikation .

Alleiniger Detail - Berkans für Wiesbaden
bei Herren

Hoflieferanten ,
1-59 Ecke der Schübenhofstrahe « ud Lauagasse .

Ich nehme mir die ergebene Freiheit , einem hochverehrten
Publikum meine

rationelle Fussbekleidung
auf das Angelegentlichste zu empfehlen . Ich nehme das Maß
nach der von Dr . G . H . Meyer , Professor der Anatomie
m Zürich , und Herrn A . Salquin — preisgekrönter Schrift¬
steller über die Fußbekleidung — angegebenen neuen , äußerst
zweckentsprechenden Methode , wodurch ^

ein Schuhwerk entsteht ,
welches das Gehen erleichtert , dem Fuß freie Bewegung ge¬
stattet , ohne denselben irgend einem Drucke oder einer Reibung
auszufetzen . Auch wird der 3ager

'
sche Stoff verarbeitet .

Durch langjährige Erfahrung hoffe ich allen Ansprüchen zu
genügen . W . Guckeisberger , 4 Metzgergasse 4 . 7686

An die Mitglieder des Bürgerausschuffes .

Heute Mittwoch Abends S ’/a Uhr : Versammlung
im „ Nonnenhof “

.

2339 Die Commission .

W Neu ! 22
"

»

Leipzig . Verlag T . Thomas . In allen Buchhandlungen .

Mit Abbildungen .

IJhrmacherkunst und Gartenkunst in ihrer ge¬
schichtlichen Entwickelung . 3 Mk .

Edel - oder Gold - und Silberschmiedekunst . 3 Mk .
Das Eisen und die damit angefertigten Gegenstände . 3 Mk .

von August Demmin .
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Total - Änmrkanf
16 Kirchgasse 16

werden die noch vorräthigen

Corsetten in weiss and farbig
ä 8 Mk . verkauft .

Reeller Werth 5 bis 7 Mk .

Joseph Allmann
,

2248 16 Kirchgasse 16 .

v »

3

CO

Sophie Müller - Schöler
,

Ecke der Marktstraße « ud Metzgergafse 2 , II ,
empfiehlt sich im Anfertigen von einfachen , sowie eleganten
Gesellfchafts - und Promeuade - Doilette »
zu mäßigen Preisen .

________________________ 13334

Wasserdichte Gummi - Unterlagen
in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen empfehlen
159 Baeumcher & Cie .
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Schellengeläare Metzgerg . » 7 . 2327
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Eine nene Theke

tDr . TDicIzaelis
’

Eichel Cacao
Alleinige Fabrikanten :

Gebt . Stollwerck in Köln a . Rh .

Als tägliches , diätetisches Getränk empfohlen .

Dr . Michaelis ’ Eichel - Cacao zeichnet sich — mit Milch zu -

bereitet — durch Wohlgeschmack , Nährgehalt und leichte Ver¬

daulichkeit hervorragend aus , und stärkt durch seine tonisirende

Eigenschaft die Verdauungsorgane . Daher besonders empfehlens -

werth für Kinder und Personen mit geschwächter Verdauung .
Mit Wasser gekocht ist er ein nährendes Heilmittel gegen

Diarrhöe und Brechdurchfall der Kinder .
Dr . Michaelis ’ Eichel - Cacao ist garantirt frei von Alkalien

( Soda und Pottasche ) , welche im sogenannten holländischen Cacao

enthalten sind .

Gebrauchs - Anweisung auf den Etiketten .

Verkaufspreise der Büchsen : ä 2 . 50 , jl 1 . 30 & ä 0 . 50 .

Vorzügliches (Wacher Bier
aus der altrenommirten Brauerei von C . Petz

stets frisch vom Faß und in Flaschen , sowie prima Aepfelwei »

eigener Kelterei in Gebinden und Flaschen empfiehlt

E . Günther , „ Römer - Saal "
,

30 Bertreter bet Exvortbier - Brauerei vo « C . Peta ,

Pfälrer Kurier . F » 7? vtattonaizeitung .

Nordd . Allg . Ztg .
Annoncen - EipedltlOö . Mainz . Anzeiger .

Deutsche Weinzeitung . Cöblenzer Zeitung . Rheing . Weinbtatt .

Mainzer Journal . Frankfurter Journal . Berliner Börsen -

zeitung . Germania . Münchener Nachrichten .

Kölnische Zeitung . Mainzer Tagblatt — Mainzer Zeitung .

Frankfurter Zeitung . Frankfurter General - Anzeiger . Neue

freie Presse . Berner Bund . Wiesbadener Taablatt .

ÄS IJ . FRENZ IN MAINZ I * » :
------- . - . . . . Nanonalzettung .

2,70 Mtr . lang , 89 Cmtr . breit , ist Maue güsst 3/5 weger

Mangel an Raum zu verkaufen .
_____________________

2V

Dahaha ! lacht , wiint , spricht , Wil oder ohne « afi
r tfru verk . N . Schulberg - Hirschgraben 5 . 218g

2 Schwarzköpfe einige Flaschen alte «

Ameisen Spiritns verk . Friedrichstraße » ? . H . 23 $

In Hetzloch No . 14 stehl eme hochtrachttge

Kahrknb ru verkaufen . ____________________

G ter Wtesenhen und Grummet ist zu verkaufl $

in Sonnenberg No . 41 19 * Hem

2/4 ertte Stauaioae . gute Platz - , adrugeven . N . Ex » . 2 * 3

Maulet mit Pe r Iwng ru vertäuten Wettstrave 6 , t . 22oj

« m schöner , großer Pfetterspregel mir Trumeaux tu r »

verkaufen . Räb . iw Bau - Bureau Montzstraße 29 , 226 !

Em vollständiges Bett für 54 Mk , rin Lopha für 30 Mk

und eines für 35 Mk . zu verkaufen kleine Schwalbacherstraßi 9 ,

Parterre ._________________________ _ ____________ M

Ofensetzer & - Putzer P . Schäfer
wohnt Gchwalbacherstratze 6 im Hinterhaus . 2086

'S - Bekanntmachung . 5 *

Wegen Versetzuug und Abreise von hier läßt

Herr von Tatschaloff , Erzpriester und

Probst ,

g : heute Mittwoch den 4 . Januar
Vormittags 91/ * und Nachmittags L Uhr anfangend ,

A 17 Kapellenstrasse 17
einen The » seiner Mobilien und Haushaltungs -

Gegenstände , worunter fich ein sehr gutes Tafel -

klavier » bedeutendes Quantum Kohlen und

Holz befinden , öffentlich und meistbietend gegen

Baarzahlnng versteigern .

Präcis W <6 Uhr kommen das Tafelklavier , sowie
die vorhandenen Kohlen zum Ausgebot .

Willi . Klotz *

373 Anetiouator und Taxator .

Zur gef . Beachtung !
Bei der morgen Donnerstag im „ Homer - Saale “

,

15 Dotzheimerstratze 15 stattfind enden M ^ bel - Vrrsteigerung

kommen noch ein Spiegelschrank , eine Waschkommode

mit weißer Marmorplotte ( in Eichen ) , zwei nußb . Kleider -

schränke , ein Gold - Pfeilerspiegel , ein Berticow , ein

vollständiges Bett ohne Rücksicht auf Taxation mit zum Aus «

gebot . Georg Beinerner , Auktionator . 360

€ . Butsch
, Wörthftratze 22

,

empfiehlt Bier in Flaschen : Culmbacher , Frankfurter
und Mainzer Actienbier . 2311

und sauber ,

Puten , fett und jung ä 70 Pfg . pro Pfund , Alles prima
QualitätEnten , „ „ „ ä 60 „

t ^ änse , n * n 5 50 h n ■■

frische Tafelbutter , netto 8 Pfund , für 8 Mk . 50 Pfg .

liefere franco HauS und Nachnahme .

417 Tonin Wilk . Tilsit .

Frische Schellfische era * ” ,w
Cablia « , Zander , Lachs re .

empfiehlt die Sfordsee - Finchhandlnng
2311 Grabenkrake «

blaue Pfälzer , prima gelbe ( frostfrei ) ,
dwftl ' tV f f ulH , im Kumpf , sowie im Centner stets

auf Lager bei Hepfer , M - tzaergafse 19 . 23 ' 3

Leyrstratze 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . BA . Preis . 868 /

Curia aus zu Wiesbaden .

I . grosser Maskenball
in den

Sälen des Curhauses
am

Samstag den 7 . Januar
Zwei Orchester .

Ball - Leitung i Herr O . Dornewan .

Der Ball beginnt um 8 Uhr , die Säle werden nicht vor » Uhr

geöffnet . Dieselben stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lese¬

zimmer — für diesen Abend zur Verfügung der Baligäste .

Eintrittekarten , t 4 Mark .

Inhaber von Abonnements - und Fremdenkarten ( für ein Jahr

oder sechs Wochen ) erhalten an der Tageskasse im Hauptportale
bis Samstag Nachmittag 5 Uhr gegen Abstempelung derselben

besondere Ballkarten zum ermässigten Preise von S Mark .

Die « allerien bleiben geschlossen .
Es wird ganz besonders darauf aufmerksam gemacht , dass der

Eintritt in die Ballsäle ausnahmslos uur in entsprechendem
Masken - Costüme oder Ball - Anzug ( Herren : Frack und weisse Binde )

mit carnevalistischem Abzeichen gestattet ist
Der Cur - Director : F . Hey ’ l .
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Donnerstag . 5 . Januar : Finale de , 1 . Atte , au , der unvollendeten
Oper Loreley . - Orpheus und « urydiee .

Zuschveide - Unterricht
I sämmtlicher Damen - und Kiedergarderoben nach
■ leich,e ?ständlichem und praktischem System , sowie auch
I das Anfertigen derselben wird in kürzester Zeit erlheilt
I durch Loni Glück , Michelsberg 6 . 2268

Q-

r -

le
3-

Metzgergasse 7 .

Dominos in allen Farben für Herren
und Damen , sowie alle Arten Costttme
billigst .

NB . Alle Neuheiten in Scherz - Artikel « ,
Bigotphoues in Küchengeräthen . 2333

6 «

2321

Schlitten ff el fltu t c
LVerkaufen Kirch gasse 23 . 1834

Heilmagnetismus .

Seit etwa zwei Jahren hübe ich an einem Frauenleiden
gekrankt , das einherging mit Unterleibs - und Rückenschmerzen .
Dazu gesellte sich große Nervosität und Schwäche . Fast un¬

erträglich war dabei das nervöse Kopfweh . Dieses schwand
jedoch schon während der ersten magnetischen , arzneilosen Be¬
handlung durch Herrn Magnetopath Kramer ( Dotzheimer -

straße 2 ) und nach einer weiteren Reihe von Sitzungen war

ich auch von den übrigen mannichsachen Beschwerden befteit .
Damm , welche ähnliches Leiden haben , bin ich erbötig , nähere
Auskunft mündlich zu eitheilen . Wiesbaden , 3 . Januar 1888 .
2321 Frau Maria Wüst , Ludwigstraße 12 .

Flanelle & ünterroekstoffe
,

t" ÄuÄ "

Baumwolle rc . empfiehlt W . Cron , Ecke der Röderallee & Stiftstraße .

Lustspiel in 4 Akten von G . v . Moser .

Personen :
von Rembach , Oberst und Commandant einer

Versteigerung
des Herrn Bob . Z inober ,

Kürschner ,

Tannusstrasse 43
,

wegen Aufgabe des Detail -

Verkaufs .

Es kommen besonders znm Ansgebot :

Herren - Pelzmützen , Herren -

Pelzkragen , grosse Damen¬

kragen , Kutscher - Kragen ,
Damen - Pelz - Barets , Damen

Pelzmäntel ,

sowie eine Parthie

Herren - n . Damen - Regenschirme
u . dergl . m .

Ferd . Marx Nachf . ,

Auctionator und Taxator .

Festung ............
Valeska , dessen Tochter
Sophie von Wildenheim , Wittwe
Frau von Berndt ..........
Victor von Berndt , Husaren - Offizier , deren Neffe
Reinhard von Feldt , Referendarin » . . . .
Frau von Bellmg ..........
Herr von GolewSki
Herr von Schlegel
Ein Herr .............
Johann , Diener I bei Frau . . .
Minna , Kammerjungfer j von Berndt . . .
Peter , Husar , Victor ' » Bursche ......
® tn Unteroffizier ...........
Ein wachhabender Unteroffizier

Zweiter \ Freiwilliger ;
' ' ' ' •

; ;
Diener bei Oberst von Rembach
Diener bei Frau von Wildenheim

2 ^ 32

ANg .

Keue
litt ,
rkur .

Post -

tung .

iger .

statt ,

rsen -

Herren und Damen der Gesellschaft .
Der 1 . Akt spielt in der Wohnung der Frau von Berndt in einer

Ä Stadt ; der 2 . und 3 . in einer größeren Festung im Hause
»rnmandanten und auf der Citadelle ; der 4 . tm Hause der

Frau von Wildenheim auf deren Gut .

Zeit : Gegenwart .

Anfang o1/ », Ende » Uhr .

Billig zu verkaufen :
zweithüriger Kleiderschrank , 1 Küchenschrank , Rohr -

We , Schaukelsessel , nußb . Tllch , Alle - beste Arbeit und gut
^ " Äten . Näh . Goldgasse 17 bei Frau Schmidt . 2228

«
$ 1. , elf Borptatz Ofeo , Amenk . oderRcgul . , wird gesucht .

Lorten unter H . H . an die Exved . d . Bl . 2288

»err Rathmann .
jrl . v . Kola ,
rrl . Butze .
irl . Widmann .
»err Beck .
»err Reubke .
jrl . Trabold .
»err Bethge .
»err Dornewaß .
»err Neumann .
»err Schneider ,
irl . LipSki .

» .
" " ostcaße 27 tm Hinterhaus , 1 Stiege hoch rechts , ist ein

IM lleiner Hund billig zu verkaufen . 2284

in iU ]
226Ä

0 M
aß : 9 ,

Z33U

■
er !
S080

er
etz

weit ,

!
Mn ,

»err Holland .
»err Rudolph . |
»errLanghammer . $
»err Dilger .

Morp Donnerstag
Vormittags 91/ » u . Nachmittags

58 Uhr :

Fortsetzung und Schluss
der grossen

Pelzwaaren -

»err Brüning .
•err Winka .
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Neubauten können schon im Bohbau belieben werden .

C . Hoffmann
,

Bank - Commission
enbaiierstrasse 4 . Im Dambachthal 14843

2667

21997 H . Oesterling , Karlfiraße 28 .

Bei Benutzung eines solchen Darlehens lassen sich in den meisten

event . III . Post zusammen in eine einzige erste verwandeln — ein

nehmen sollte .

II . Reinglass
4 Webergasse 4 .

Fällen die I . Hypothek mit der II . und

Vortheil , den jeder Hausbesitzer wahr -

Mit Unrecht scheuen Viele die relativ nur geringen Kosten , die eine solche Vereinigung des

Hypotheken - Standes erfordert — in Wirklichkeit sind sie sehr schnell wieder beigebracht , umsomehr
als die Darlehen auf 10 Jahre unkündbar gegeben werden , wodurch sich jeder Hausherr auch für schwere
Verhältnisse , wie Kriegszeiten etc . , sichern kann . — Das Publikum lernt die Vortheile , die die Instituts -

Gelder vor dem Privat - Capital bieten , immer mehr und mehr kennen — das Bank - Geld ist in absehbarer
Zeit , es mag kommen wie es will , keiner Kündigung ausgesetzt , wie dies bei Privat - Geld in Folge von
Sterbefällen , Erbregulirungen , Familien - Verhältnissen jeden Tag unvermuthet kommen kann .

Es sollte daher kein Hausbesitzer die momentane Chance , die der Geldmarkt bietet (Anfang d . vorigen
Jahres war eine so günstige Offerte nicht möglich ) unbenutzt lassen — ich bin zu jeder weiteren Auskunft —

selbstredend kostenfrei — gern bereit .

„ Mödlirte Zimmer "
, auch aus .

♦ gezogen , vorriithig in der Exp . d . Bl .

Niederlage der berühmten Fabrikate von Lipp & Sohn ,
Zeitter & Winkelmann (System Steinway ) , Ecke ,

Berdux , Kuhse etc . 10761

Gespielte Instrumente zu billigen Preisen .

Beparatur - Werkstatte . — Stimmungen .

Warmsteine geschäft von

m Marmor

Ball - Handschuhe
,

2 bis 16 Knopf lang , von den einfachsten bis
feinsten Qualitäten in HIac £ und Suede empfiehlt

Wichtig1 für Hausbesitzer !
Der gegenwärtig wieder flüssig gewordene Geldstand legt dem Hausbesitzer , welcher noch Hypotheken aus

früheren Jahren zu hohem Zinsfuss auf seinen Grundstücken ruhen hat , die Pflicht auf , diese Hypotheken
zu convertiren und sich den dauernden Genuss von 4 - und 4 ° ' o igem Geld zu sichern . — Zu diesem
Behuf offerire ich Seitens der von mir vertretenen Finanz - Institute

Hypotheken - Capital ä 4 °
/0 bis zur Hälfte des Werthes

und ferner , worauf ich ganz besonders aufmerksam mache :

Hypotheken - Capital ä 4 '

/4 °
/o bis 3/5 resp . 2/3 des Werthes

10 Jahre unkündbar .

jr .
Kl a vier iiiacher ,

Piano - Magazin ,

Webergasse 4 .

r 98 Langgasse 88 . (fßp vB

1
v

BperiaiitSt . — Eigene Fabrikation . X /

Hemden nach Maass
per

*/ » Dtzd . von 24 Mark an . 7685

k e r o ■ ■ e e Lager in fertiger Ä

^ . Herren -
,

Damen- nni Kiniler - Wtoe .
^ ^

hUHgete Vr



OxpMtioa : 58* Mgg * We Ro - tf . UM - 8

HÄW ^

NW ^
N & a&

-MWÄ !

H

MM «
; . M

MWW■ MWN

4 Goldgasse 4 .

Reiches Lager

.ämmtlichor Bedarfsartikel

der

Aquarell - , Majolika - ,
Holz - ,Oel - u . Porzellan -

Malerei .

Bolzgegenstände
mit u . ohne Vorzeichnung .

MajolikagegeBaiHade .

VerracoHageseaatÜBde
zam Bemalen und Bekleben

Kolzbrand - lpparate .

Sämmtliche Utensilien zur

Chromophotographie .

Eigene Fabrikation nach bewährtem V erfahren .

Apparate zur Spritzmalerei .

Sämmtliche Farben zur Gobelino - Malerei .

Materialien zum Blumenkleben .

Blumenkleb - Arbeitskasten .

Belietbilder . (

Sämmtliche Bedarfs - Artikel zur

15 r o ii c e - Malerei ,

ferner hierzu angefangene und aufgezeichnete Arbeiten

auf Sammt .

Sämmtliche Materialien und Werkzeuge zur Herstellung

geschnittener und gepunzter

altdeutscher Uederarbeiten ,

Vorgezeichnete und angefangene plastische
Lederarbeiten .

z = Leder im Stück . —

Fertige Keilrahmen .

Sämmtliche Bedarfsartikel zur

Pastellmalerei .

Circa 500 verschiedene Farben von Pastellstiften ,

Pastellpapiere .

Reichhaltige Neuheiten in

= TM al vor la gen . —

BF Polir - Anstalt
“Wä

für bemalte Gegenstände von Hols .

Brenn - Anstalt

für bemalte Majoliken .

Staffeleien und Vorlage * leihweise .
16455 J

Möbel - Magazin
Kirchgasse 2 b , ver . Gewerbetreibender , Kirchgasse 2 b .

Lager aller Arten solider Polster - und Kasten - Möbel ,

Spiegel , Betten , sowie vollständiger Zimmer - Emrtch -

langen . Bestellungen in jeder Styl - und Holzart werden

in kürzester Zeit sorgfältig auSgeführt . 270 '

Feste Preise . Garantie 1 Jahr . '

Cäcilien - Verein .

Heute Mittwoch Ab - nd : Probe ( Oranienstraßel für
alle Damen von 6 — 8 Uhr . Freitag von 8 — 10 Uhr :

Probe für die Herren .

2317 Franz Mannstaedt .

Heute Mittwoch dea 4 . Januar
Abends 6 Uhr in Hotel „ Zum
Grüne « Wald " :

MWM Monats - Versammlung .

Vortrag deS Herrn Regierungs « und Bauraths Cuno

„ über die Geschichte der Verkehrsverhältnisse zwischen Rhein
und Donau "

. — Kleinere Mittheilungen . — Auch für Nicht¬
mitglieder freier Zutritt .

56 Der Secretär : Dr . Schmitt .

Einladung .

Auch in diesem Jahre finden in der 1 . Woche des Neuen

Jahres allabendlich »/,8 Uhr Gebets - Bersammlnuge « im

Saale des „ Evang . Verein - Hauses
"

, Platterstraße 2 statt . 2209

Krieger - und Militär - Verein .

Die Kameraden werden ersucht , heute Mittwoch Abends

8 ' / » Uhr zu einer Besprechung über die VorstandSwahl
recht zahlreich im Vereinslocale zu erscheinen .

23 <$4 Mehrere Mitglieder .

Lokal - Ge werbeverei « .

Nächsten Freitag de « « . Jan « ar Abends 8 ' / - Uhr

findet in dcr Restauration „ Zum Mohren "
, Reugasse 15 ,

eine Stiege hoch , ein Veretnsabend statt , wozu wir die

Mitglieder freundlichst einladen .

78
'

Für den Vorstand : Ch . Gaab .

Wiesbaden

igen Flaschenlager als
ilrac ä Fl . 90 Pf . , ferner

empfehlen aus ihrem reichhaltigen r i

Consum - Wein : Cötes de Clairac ä

Bonnes Cötes per Fl . . .

Premieres Cötes „ . . .

Blaye bourg „ . . •

St . Emilon „ . . .

Medoc „ . . .

1 . 10 .
1 . 20 .
1 .35 .
1 . 50 .
2 —

Lamarque per Fl ..... 2 . 50 .

Margaux und St . Julien . 3 . —

Lynch per Fl ...... 3 . 50 .
Chäteau d ’

Issau per Fl . . 5 . —

„ Ldoville „ . . 4 . 75 .

Feinere Marken laut Liste bis Mk . 15 . —

Weisse Bordeaux - Weine von Mk . 1 . 20 — 15 . —

8 . Madeira , Malaga , Portwein , Sherry , Marsala ,
Mnscat , Malvolsier ä Mk . 2 . 50 , 3 .50 , 4 . 50 .

Cognac vieux ä Mk . 2 .50 , 3 . — .

Cognac fine Champagne k Mk . 4 . 50 , 6 . —
, 10 . — .

Sämmtliche Weine etc . sind garantirt rein und gut auf der

Flasche abgelagert , worauf besonders aufmerksam gemacht wird .

Weine in Original - Gebinden , circa 300 Flaschen ,
liefere incl . aller Spesen frei Haus von Mk . 240 , 275 , 300

bis 450 , oder ab Bordeaux Mk . 80 billiger . 5679

Lager und Vertretung :

Vins lins de Champagne Freminet & fils , Chälons snr Marne ,
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An ConcesfionSgesuchen liegen vor und werden genehmigt :
a . dasjenige des Herrn W . Feller , detr . Ausschank von Spirituosen in
seiner Wirthschaft HLfnergasse 4 ; b . beS Herrn Carl Zeige r , Friedrich¬
straße 48 , betr . Kleinhandel mit Spirituosen ; c . des Herrn Carl Ries
detr . Wirthschaftsbetrieb in der Bürger - Schützcnhalle ; dagegen werden die
Gesuche deS Herrn Hch . Becker , Albrechtftraße 33d , betr . Umwandlung
der bestehenden beschränkten WirthschaftL - Corc -ssion in eine unbeschränkte
und der Frau Carl Wintermeyer , betr . Verkauf von Wein und
Spirituosen in verschlossenen Flaschen Rheinbahnstratze 5 , abgelehnt

Mit Herrn Richard Hertel , erstem Violinisten bei der städt Curcapelle
ist ein Dienstvertrag in üblicher Form abgeschlossen worden , der von
dem Gemeinderath formell genehmigt wird — Durch Regierungs - Decret ist
es gestattet , daß als Vorsitzender der Classcnsteuer - Einschätzungs -
Commission an Stelle deS Bürgermeisters auch ein Mitglied des
GemeinderathS fungire . Mit Rücksicht darauf wurde Herr Stadlvorsteher
Wagemann , der auch früher schon Stellvertreter der Herrn Bürgermeister »
war , als solcher wiedergewählt ; zu zweiten Stellvertretern wurden ernannt
die Herren Stadtvorsteher Beckel und Müller . — Der hiesige Gastwirth -
Verein hat für arme Kinder hiesiger Stadt 25 Mk . als Weihnachts¬
geschenk dem Herrn Oberbürgermeister eingesandt , welches dankend acceptirt
wurde . — Auf die Mittheilung des GemeinderathS wegen Concessionirung
d - S Droschkenkutscher - Vereins theilte der Herr PolizenPräsident
mit , Laß er dje Concession vorläufig bis zum 1 . April 1888 verlängert habe
werde aber nicht ermangeln , sich vor definitiver Ertbeilung einer neuen
Concession mit dem Gemeinderathe in Verbindung zu setzen . — Kenntniß
nimmt der Gemeinderath davon , daß am 24 . Dcc -mber v . I . den Pächtern
Les Luftcurhauses Neroberg die Erweiterungsbauten übergeben
worden sind . — Weiter nimmt der Gemeinderath Kenntniß von den Be¬
schlüssen des Bürger - Ausschusses in Bezug auf die Festsetzung der Flucht¬
linie für die verlängerte Hellmundstraße und einen Theil
der PhilippSbergstraße . Während der Gemeinderath ersterem Beschlüsse
bedingungslos zustimmte , verwies er den zweiten Beschluß nochmals an
seine Bau - Commission zur ein Uten Berathung und Antragstellung . —
Herr Nehemiar , ein Theelhaber de « Consortium « , das sich zum Vertriebe
des Kochbrunnenwassers gebildet hat . ist plötzlich mit einem Antrag auf
Gewährung einer Piovision von 10 % der Pachtsumme hervorgetreten , indem
er erklärt , er habe s. Z . mit Herrn Cur - Direclor Hey

' l ein Abkommen getroffen
wonach ihm , wenn er einen Pächter der Kochbrunner quelle schaffe , 10 %
der Pachtsumme zu Theil werden sollten . Herr Cur - Director Hey' l gibt
zu , daß allerdings zwischen ihm und Herrn NehemiaS einmal die Rede
gewesen , daß aber ein Abkomme » durchaus nicht getroffen worden sei .
Er finde cS übrigen « , nachdem die Bemühungen des Herrn NehemiaS ,
einen Pächter zu schaffen , mißlungen seien und er selber als Pächter
aufgetreten , unerklärlich , daß Jemand dann noch eine Provision for¬
dern könne . Auch der Gemeinderath beschließt , dem Ansinnen des
Herrn NehemiaS nicht stattzugeben , vielmehr demselben zu erwidern
daß die Stadt Wiesbaden eine Verpflichtung zur Zahlung der 2000 Mk .
Provision nach keiner Richtung hin anerkennen könne . — Herr Bürger¬
meister Heß theilte mit , daher Untersuchungen darüber habe anstellen
lassen , ob die hiesigen Armenärzte noch in ausreichendem Maße be¬
schäftigt sind . Die Armen - Deputatton hat ihre Ansicht dahin ausgesprochen
daß dies noch der Fall sei . UebrigenS hat Herr Bürgermeister Heß
angeordnet , daß künftig in jedem QuartalSbericht angegeben werden soll ,
wteviele Krankenbesuche und Consultatioreu ertheilt worden sind .

lieber bk Thätigkeit der 5 Stadtdtener Trapp , Maas , Quitz -
dorf , Heß und Steigerwald gibt die Mittheilung deS Herrn Oberbürger¬
meisters ein anschauliche « Bild ; danach haben diese 5 Beamten im Laufe
des vorigen Jahres 66,694 Commissionen besorgt

Herr Bürgermeister Heß theilt mit , daß Herr Bierbrauereibesitzer
Jean Cäsar , welcher von der Stadtgemeinde wegen Verweigerung der

Alimentation seiner Bruders Julius Cäsar im Betrage von 100 Mk .
verklagt worden war , in erster Instanz den Prozeß verloren , gegen das
Ufthetl aber Berufung eingelegt hat . Zum Vertreter der beklagten Stadt
vor

' dem Landgericht wird aus Empfehlung des Herrn Bürgermeisters
Heß Herr Rechtsanwalt Frey bestimmt . — Eine kleine Wohnung
im Lauterbach

' schen Hause wird dem städtischen Heizer , Herrn Söll ,
vom 1 . April ab zum monatlichen Preise von 16 Mk . verrniethet . —
Der mit dem Trödler Herrn LouiS Ackermann abgeschlossene Vertrag
wegen Uehernahwe der Knochen , Lumpen und des alten EisenS aus der
Kehrichtabfuhr wird genehmigt . — Ein von den Herren Stöppler
und Genossen an den Gemeinderath gerichtete Eingabe , in welcher um
Bepflanzung der Südseite der Emserstraße mit Bäumen gebeten wird ,
soll dahin oeautwortet werden , daß die Anpflanzung bis October d . Js .
hinaurgeschoben werde , da die Garleitung zuvor verlegt werden müße .

Hebei Baugesuche referirt Herr Ingenieur Richter : Auf Ge¬
nehmigung werden begutachtet die Gesuche a ) der Frau Ant .
Prange Wwe . , brtr .Errichiung einer Gartenmauer mit Geländer auf
dem Grundstück am Grudweg 19 ; b ) des Herrn Bauunternehmers
Jacob Rath , betr . Neubau der Dunggrube auf dem Grundstück
im Distrikt „ Kohlkorb

"
; c ) des Herrn StadtvorsteherS I ) r . Ferdinand

Berlö , betr . Errichtung eines Anbaues an das Wohnhaus Wilhelm -
straße 32 ( unter der Bedingung , daß für Instandhaltung des Trottoirs
50 Mk . Caution gestellt » erben ) ; d ) des Herrn LandwirthS Friedrich

Carl SchweiSguth , betr . Neubau eines Vorderhauses und Hinter¬
gebäudes Röderstroße 17 ( unter der gleichen Bedingung ) ; e ) des Herrn
SchlossermeisterS C . Cramer , betr . Neubau einer SchlosserwerkstStte
Stiftstraße 24 ; f ) der Herren Kreizner & Hatzmann , betr . Ver¬
größerung ihres Landhauses an der Biebricherstraße ; g ) des Herrn
Gärtners Brandscheid , betr . Errichtung eines Treibhauses und eines
Gerätheraumes an der Mainzerstraße ( auf Widerruf unter der Be -
d .ngung , daß die Eintragung in das Stockbuch erfolgt ) . — Herrn C . A .
Otto , welcher auf seinem Grundstück in der Kellerstcaße drei Häus - r
errichten will , wird unter gewiffen Bedingungen die Bauerlaubniß
ertheilt . — Herr A . Wink harte den Gemeinderath gebeten ' sein Gesuch ,
betr . Bebauung des Grundstücks der Rühl '

schen Erben in der Stzin -
gasse , bei der König ! . Polizei - Direction zu befürworten . Die Bau -
Commission hat die Sache geprüft und empfiehlt dem Gemeinderath mit
Rücksicht auf dessen Beschluß vom 11 . October 1887 , da » Gesuch des Herrn
Wink der Polizci - Direction mit dem Bemerken zu überreichen , daß bei der
hochliegenden Beschaffenheit des Baugrundstückes und mit Rücksicht auf die
ungewöhnlichen Verhältnisse , sowie auf den Vortheil , der au « der Frei¬
legung des in die Fluchtlinie der Steingasse fallenden Grundstücktheilc »
erwachst , eine Ausnahme von der strengen Forderung deS S . 63 der Bau¬
ordnung vom 30 . Dccember 1873 befürwortet wird . Der Gemeinderath
schließt sich diesem Votum an . ( Schluß drr öffentlichen Sitzung .)

Lokales und
'
Urovinziesses .

* Sitzung des Gemeinderaths vom 3 . Januar . Anwesend
unter dem Vorsitze des Oberbürgermeisters Herrn l >r . » . Jbell der
2 Bürgermeister Herr Heß , die Herren Stadtbaumeister JSratzl und
Ingenieur Richter , sowie die Herren Stadtvorsteher Beckel , Götz
Kätzberger , Mäckler , Maier , Müller , Rocker , Dr . Schirm

'

Schlink , Wagemann urd Weil .
'

* Aus dem Gerichtssaal . Wegen einer ganzen Reihe theil «
vollendeter , theils versuchter Betrügereien hatte st » gestern wieder
einmal die wegen ähnlicher Vergeben schon vielfach vorbestrafte Ehefrau
des Fabrikarbeiters Carl Enk , von Wicker gebürtig und hier wohnhaft , vor
der Strafkammer zu verantworten . Die Betrügereien , die sie verübte ,
sind der schlimmsten Art , einen ganzen Berg von Maaren erschwindelte sie
in der Zeit vom 30 . Juli bis zum 27 . September bei hiesigen Geschäfts¬
leuten und verkaufte die Sachen dann meist bei Trödlern zu Schleuder¬
preisen . Der erste Fall batirt vom 30 . Juli . Da kam die Angeklagte zu
einem Goldarbeiter , der sie kannte , weil sie mit ihrer Schwester , der Frau
eines Restaurateurs in Rüdesheim , bei ihm schon Einkäufe gemacht hatte .
Diesen Umstand benützte sie und erklärte dem Goldarbeiter , sie sei von
Arer Schwester geschickt , die wolle ihrem ältesten Töchterchen zu seinem
Geburtstag ein goldenes Kreuzchen schenken . Sie könne ober schlecht in
der Wirthschaft eben abkommen , darum sei sie geschickt und er möge ihr
doch ein paar solcher Kreuzchen zur Ansicht schicken . Der sonst sehr vor¬
sichtige Kaufmann fiel aber diesmal herein und gab der Betrügerin vier
goldene Kreuze im Gesammlwerth von einigen 30 Mk . Die Enk aber
hatte nichts Eiligeres zu thun , als dieselben zu versetzen . Einige Tage
später , am 3 . September , kam sie in einen Laden in der Webergaffe und
erhielt hier auf den Namen chres Schwagers , der dort stet » seine Einkäufe
« achte , 2 Hemden , 2 Kragen und einen schwarzen Shlip « , zusammen für
12 Mk . An demselben Tag kam sie in den Laden eines Galanteriewaaren -
handlerS , wo sie nur dessen Frau antraf . Bei dieser erschwindelte sie mit
leichter Mühe auf den Namen des Fräuleins v . R . einen Vogelkäfig und
einen blechernen Eimer im Gesammtweithe von 11 Mk 50 Pf . Beide
Gegenstände wurden bei einer Haussuchung noch vorgefunden und dem
Betrogenen zurückgegeben . Andern Tag « beehrte sie ein Schuhwaaren -
Geschäft in der HLfnergasse mit ihrem Besuche . Hier erschwindelte sie auf
den Namen ihres Schwagers mehrere Paar Stiefel und fand hier namentlich
dadurch Glauben , daß sie sogar die richtige Nummer der Stieselgröße des¬
selben anzugeben vermochte . Für 43 Mk . Stiefel und Kinderschuhe nahm
fie aus diesem Geschäft mit . Trotzdem sie sich einen so großen Vorrath
an Schuhwaaren angeschafft hatte , war sie vermessen genug , einige Tage
darauf auch noch einen anderen Sckuhwaarenhändler mit 2 Paar Zua -
stiefeln „ für den Lchrer Doderer in Biebrich

" mit 20 Mk . hereinfallen zu
lassen . Am 19 . September suchte sie einen Kurzwaarenladen in der Maikt -
stratze auf und machte diesmal in Wolle . Das Ladenmädchen war so
freundlich , ihr au ' s Wort zu glauben , daß die wollenen Hemden , die
wollenen Unterhosen und die Slickwolle für den Herrn Juftizraih St
seien , der nicht verfehlen werde , in kürzester Frist die Rechnung zu bezahlen
die in diesem Falle 52 Mk . betrug . Noch in 3 Fällen fuchtele Riefel,'
Herrenhemden und Regenschirme zu erschwindeln , aber dies gelang ihr nicht .
Mit Rücksicht auf die Häufigkeit der Schwindeleien und ihr üble » Vorleben
verurlheilte sie der Gerichtshof zu einer Gefängnißstrafe von 2 Jahren und
9 Monaten und erkannte it )rj außerdem die bürgerlichen Ehrenrechte auf
die Dauer von 3 Jahren ab . - Der Schlossergehülse Jacob Dietrich von
Rhens bei Koblenz arbeitete im October v . I . Bet dem Schlossermeister Greif
in S t . Goarshausen . Während er mit diesem zusammen in der Leder¬
fabrik von Schmidt & Thamer in St . Goar eine Dampfleitung ausfübrte
vergriff erZich in seiner unglücklichen Neigung nach fremdem Eigenthum , die er
schon als Knabe von 12 Jahren bethätiqt hatte , an einem gegerbten Schaffell
und einer Parthie Hntschweißleder . Einige Zeit darauf verließ er Abends
heimlich den Dienst seines Meisters und al » einige Stunden später Dietrich »
Nebengeselle über seinen Koffer kam , um einiges Geld daraus zu nehmen
war da « Portemonnaie mit 12 Mark Inhalt verschwunden , das Schloß
des Koffer » aber nicht im Mindesten beschädigt . Am anderen Taae
in der Herberge in Boppard aufgegriffen , legte der Bursche ein reumüthige »
Geständniß ob dem er eS mitzuverdanken hatte , daß er diesmal noch an
bent 3u $ Waufe vorbeikam . Er erhielt 1 Jahr und 3 Monate Gefängniß .— Auf die Berufung des Schuhmacher , Gottfried H . und dessen Ehefrau
welche wegen Beleidigung des Lehrers Jacob Jacobi von dem Königl
Schöffengerichte zu 15 bezw . 10 Mark Geldstrafe verurtheilt waren , wurde
das erste Urtheil aufgehoben und der Mann zu 5 Mark , die Frau aber
w - lche den b - leidisenden Brief nach ihres Mannes Diktat geschrieben hattet
zu 3 Mark Geldstrafe verurtheilt . — Jemanden etwas vor der Nase
weg zu stehlen , dazu gehöft unstreitigTalent und Geschicklichkeit . Daß
e» ihnen daran nicht fehle , haben drei Wiesbadener , der Maurer Johann



GxyeSMtmr lg * wgg * ffe W » . W .M » . 8
Errrr J

Schlapp , der Taglöhner und Spengler Karl Deike und der Taglohner
Adolf Wagner durch ein - gelungene Probe bewiesen . Am 10 . October v . J .

stahlen fie aus dem WiegehLuschen auf dem Marktplatz - gemeinschaftlich
einen Sack Zwiebeln , während die Etgenthümerin , die Gemüsehändlerin
Barbara Brückner II . von Castel , dabei stand und mit den Burschen

schwatzte . Für diese Heldcnthat erhielten mit Rücksicht auf ihre Vorstrafe »

Schlapp 5 Jahre Zuchthaus , daneben wurden ihm die bürgerlichen Ehren¬

rechte auf gleiche Dauer aberkannt ; Deike 2 Jahre Zuchthaus ; auch ihm

wurden die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 2 Jahren ab¬

erkannt . Gegen beide Angeklagte wurde außerdem auf Zulässigkeit der

Polizeiaufsicht erkannt . Wagner wurde zu 6 Monaten Gefananitz und

^ m Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 2 Jahren
verurtheilt . ___________

» Personalien . Der in der landwirthschaftlichen Verwaltung al »

Special - Eommissar beschäftigte Regierungs - Assessor Fritz Delius dahier

ist zum Regier ungs - Rath ernannt worden . - Die seitherigen Bürgermeister
Dieffenbach zu Nordenstadt , Schneider m Massenheim , Rossel zu

Georgeuborn und Schneider zu Naurod sind als Bürgermeister der vor¬

genannten resp . Gemeinden wiedergewählt und vom hiesigen kandrathsamt

bestätigt worden .
• Gerichtliches . In der Beleidigungsklage de » Herrn Opernsängers

Roth von Sachsenhausen wider die „ Nass . Volkszeitung
"

wegen Beleidigung

durch eine Theaterkritik ist Termin zur Verhandlung auf Donnerstag Vor¬

mittag 97 - Uhr anberaumt .
* Bürger - Ausschuß . Heute Mittwoch Abends 8 */a Uhr findet im

„ Nonnenhof
" eine Versammlung der Mitglieder des Bürger - Ausschusses statt .

* Postalisches . Nach dem neuen Post - Etat für 1888/89 erfährt

da » Gehalt der Landbriefträger eine Erhöhung de » Durchschnitts -

satzes von 620 auf 630 Mark . 400 neue Post - Agenturen ä 405 Mark sollen

eingerichtet werden .
* u . ber den berühmten Genfer Reformator Johann Calvin

wird Derr Prof . Dr . Melhorn aus Heidelberg morgen Donnerstag

Abends 6 Uhr im großen Saale de » „ Hotel Adler "
Kochen . Es ist die »

der dritte und letzte der vom Vorstände des hiesige » . Protestauten - Verems .

für diesen Winter veranstalteten öffentlichen Vorträge und steht zu erwarten ,

daß sich auch diesmal wieder - in sehr zahlreicher Zichorerkrei « einfinden

wird , da ersahrnugsgemäß diese Vorträge über interessante religiöse und

kirchliche Fragen in weiten Kreisen immer größeren Anklang finden .

* Der „ Wiesbadener Radfahrer - Touren - Club " feiert am

nächsten Samstag im Saale de , „ Hotel zum Schutzenhos sein erst - S

Stiftungsfest durch eiue Abend -Ünterhaltung mit Tanz und Tombola .

* Der Lügen - Club eröffnet seine 10 . Zession ä la Münchhausen

am nächsten Sonntag im „ Felsenkeller
"

( Taunusstraße ) mit einer Abends

8 Uhr 11 Min . beginnenden Sitzung in „ funkelnagelneuer Ausstattung .

* Im Curyause findet heute Wagner - Abend statt . Ein

besonderes Eutrüe wird nicht erhoben .

* Gedenket der hungernden - Kinder ! In allen Zeitungen liest

man jetzt : „ Gedenket der armen Vögel ! " und es streut Jeder gern Brod

vor sein Fenster für die kleinen befiederten Bettler . Denken die Woh -

tbäter der kleinen Vögel wohl daran , daß eS in unsrer Stadt auch titele

hungernde und frierend - Kinder gibt , die ohne etwas Warmes de » Morgens

und Mittags in die Schule muffen und denen - in Teller warmer Suppe
“

ine Wohlthat wäre ? Der „ Wiesbadener Frauen - Verem
"

speist zwar m

seiner Suppm - Anstalt täglich über 40 Schulkinder unentgeltlich Aber

was ist da » unter so Vielen ! Wir gerne wurde der Vorstand die Zahl

tierdcppfin , verdreifachen , reichten seine Mittel nur dazu aus . Sollten ^ich

in unterer Stadt nicht mildthätige Menschen finden , die durch kleine » ei =

Uäge dem iFraueu - Verein " behtlsfich wären , recht viele unserer armen

Schulkinder zu speisen ? ,
* Nachdem die Sperrung der Sonnenbergerstraße für den Fuhr -

verkehr aufat6oben ist , darf der von der Sonnenbergerftraße durch die

Curanlagen an der Duderstadt '
ichm Besitzung vorbei nach der Parkstraße

fübreude Weg nicht mehr von Lastfuhrwerken befahren werden und tritt

die Polizeiverordnung vom 22 . April 1881 betreffend da « Befahren der

Parkstraße und der zu derselben durch dir Curanlagen führenden Wege

wieder in Kraft .
» Schutz der Wasserleitungen gegen Einfrieren . Folgender

sei der Beachtung empsohlen : „ Um die Hauswafserleilungenbei derjetzrgm

Kälte gegen Einfrieren zu Mtzen , ist es ^ cckmaßigvieselben Nachts ab -

zustellen und zu entleeren . ES geschieht dies durch Schließen des Haupt -

dahnes im Keller und Oeffneu deS Entleerungshahnes daselbst ; gleichzeitig

muß jedock der im obersten Stockwerk befindliche Zapfhahn so lange offen

M
“

ben bis die ganze Leitung entleert ift . Der Entleerungshahn bleibt

am besten offen , bis die Leitung wieder in Betrieb gesetzt wird . Leitung - « ,

die durch kalte Räume sühren , sollten , wenn thnnlich ganz außerBetrb

gesetzt oder dafür Sorge getragen werden , daß möglichst oft Wasser ans

denselben entnommen wird .
"

* B - fitzw - chs - l . Herr Waschereibesitz -r Ehr . Schieber verdufte
sein Haus Schachtstraße 9 » zu dem Preise von 34 .500 M . an Herrn

Schlossermeister Carl Schutz . - Herr SLreinermeister Carl Kt e ßling

verkaufte sein Hau » Dambachthal 6 für 39,000 Mk . an Herrn Frotteur

Georg Appel . __

» Biebrich , 2 . Ja » . Heute iVormittag starb nach längerem Leide »

i» Folge eines Schlaganfalls die verwtttwete Frau Engen Albert ,

geb Mllne Verschiedene Wohlthätigk - Ü, - Anstalten , sowie die Armen unserer

Stadt habe « diese « Verlust auf
’8 Tiefste zu beklagen .

* Winkel , 2 . Ja » . Kürzlich fand dahier eine Versammlung von

Branntwein - und Cognacbrennern ans dem ganzen Rheingau statt , in

welcher eine Eingabe an den Reichstags - Abgeordneten Schenck beschlossen
worden , in welcher derselbe gebeten wird , für di - Beseitigung des Breun -

registers und die Einführung des frühere » Fixationsvertrag « mit Zuschlag
der Verbrauchssteuer plaidire » zu wollen .

♦ Rüdesheim , 2 . Jan Der Rhein hat sich von St . Goar bis

Oberwefil gestellt . Der Main soll schon seit einigen Tagen stehen .
* Limburg , 2 . Jan . Das „ Kirchliche Amtsblatt " veröffentlicht , daß

Herr Pfarrer Siering zu Höchst durch Urkunde vom 1 . Juli d . IS . ,
zu welcher die Genehmigung Sr . Maj . des Königs durch Allerhöchste
Ordre vom 9 . ti . Mts . ertheilt worden ist , dem Diöcesan - Knaben -

Seminarsonds unter Vorbehalt lebenslänglichen Zinsgenusses ein Kap tal

von 10,000 Mark behuf » Stiftung einer Studieufreistelle überwiese »

hat . — Ferner bringt dasselbe folgende Dienstnachrichten : Vom 1 . Januar
ds . Js . ab ist die Pfarrei Ob - rbrechen dem Herrn Pfarrer Heimann

zu Harheim , die Pfarrei zu Weilburg in Folge Präsentation deS Herrn
Ober - Präsidenten dem Herrn Hülssseelsorger Pfarrer Eberz zu Herborn
und die Frühmesserei zu Camberg in Folge Präsentationen des dortigen

Feldgericht » dem Herrn Frühmesserei - Verwalter Seitz daselbst Übertragen
worden . Herr Hülssseelsorger Dr . Gerber zu Marienrachdorf ist zum
Verwalter dieser Pfarrei unter Beilegung des Titels „ Pfarrer " ernannt

worden .
* Hanau , 2 . Jan . Als ein Beweis , wie groß der Nothstaud unter

dem Wild durch den hohen Schnee ift , mag gelten , daß heute Morgen

gegen 5 Uhr ein Reh auf dem Altstädter Marktplatz gesehen wurde , welches sich
bi « in die Straßen Hanau

' » verirrte , um Nahrung zu suchen . Tie hungernden

Hasen richten an den Obstbäumen nicht unbeträchtlichen Schade » an .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Repertoir - Entwurf des Stadttheaters zu Mainz . Mittwoch
den 4 . Jan . Nachmittag » 3 Uhr Extra - Vorstellung zu halben Soffen «

preisen ) : „ Kalif Storch und Zwerg Stase
"

; Abend » 6 ' / - Uhr ( 83 . snach -

geholtes Vorstellung irn Abonn .) Gastspiel de » Henn Ewald Grobecker

vom König ! . Theater in Wiesbaden : „ Einer muß heiratheu
"

; Ballet ;
hierauf : „ Er ist nicht eiferfüchttg

"
; Ballet ; zum Schluß : „ Die Dienstboten "

.
Donnerstag den 5 : „ Stradella "

; zum Schluß : „ Ich heiralhe meine Tochter "

( Anfang 67 -2 Uhr ) . Freitag den 6 . Extra - Vorstellung zu halben Kassen¬

preisen : „ Lumpaci VagabnndnS
"

( Anfang 7 Uhr ) .
* Repertoir - Entwurf der vereinigte « Stadttheater zu

Frankfurt a . M . Opernhaus : Mittwoch den 4 . Jan . NachrniitagS
37a Uhr : „ Max und Moritz

"
; hierauf : „ Kalif Storch

"
( ermäß . Pr .) ;

Abend » geschloffen . Donnerstag den 5 . Nachmitttag » 3 */ » Uhr : „ Max und

Moritz
"

; hierauf : „ Kalif Storch
"

( ermäß . Pr .) ; Abends 7 Uhr : „ Cid "

( flett . Pr .) . Samstag den 7 . Nachmittags 37 , Uhr : „ Max und Moritz "
;

hierauf „ Kalif Storch
"

( ermäß . Pr ) ; Abends 7 Uhr : „ DerWaffenschmied "
.

Sonntag den 8 . Nachmittags 37 , Uhr : „ Max und Moritz "
; hieraus :

„ Kalif Storch
"

( ermäß . Pr . ) ; Abend » 7 Uhr ( neu einst ) : „ Cosi tau tutte “ .

Schauspielhaus . Mittwoch den 4 . ( zum ersten Male ) : „ Ein Meteor "
,

Lustspiel . Freitag den 6 . : „ Alt - Frankfurt
"

. Samstag den 7 : „ Iphigenie
auf Tauris "

. Sonntag de » 8 . ( zum ersten Male wiederholt ) : „ Ein Meteor "
.

* Aus der Theaterwett . Frl . Theffa Klinkhammer , eine
der besten jugendlichen Salondamen und Liebhaberinnen , ist für das neue

Barnay - Theater in Berlin engagirt worden . Barnay gewann auch
Frl . Dotschi , die erste Liebhaberin des Stuttgarter Hoftheaters , wenn auch
erst nach Ablauf ihres Stuttgarter Engagements .

* Goldmark ' s „ Königin von Saba " wurde in Mailand mit

großem Erfolge aufgeführt . Der Componist wurde nach jedem Acte , auch
nach dem Vorspiel zum zweiten Acte und nach der Tenorromanze hervor -

gerufen . Da » Vorspiel und die Romanze mußten wiederholt weiden .
* Rach einer stürmischenUederfahrt istHedwigNiemanri -

Raabe . von Frau Ottilie Geuse begleitet , am 19 . December angftg - quält
in New - Vork angekommen , lieber die qualvolle Seereise entnehmen wir
einem Privatbriefe der Frau Ottilie Geuse nach dem „ B .- C . "

folgende
intereffante Notizen : . . . O Gott ! was war das für eine Reise ! E » war

einfach grrrräßlich , Niemand soll mir mehr sagen „ der December ist der

ruhigste Monat zur See " — das ist nicht wahr . Und nun denken Sie

sich , mich , die ich nicht nur die S - estürm - , sondern die furchtbaren Klage »
unserer Hedwig Niemann , die Vorwürfe , daß nur ich Schuld an ihrem
frühen Ende sei , mit anhören mußte — denn sie hatte sich fest tu de »
Kopf gesetzt , wir würde » nie lande » , hatte fest in der Hand ein Fläschchen
Cyankalinm , um e» im Moment deS „ Versinkens

"
zu verschlucken ! DaS

Alle » mutzte ich als verantwortliche Manageretz mit durchwachen , und
dabei so furchtbar seekrank sein , daß mir aller Coka -Weiu , alle Cocain -

Mischungen und Medictuen nicht « — aber auch gar nicht » halfen ! Nun ,
wie Sie scheu , find all ' die Schrecknisse « rüber , wir sind glücklich in
New - Dork angekowmen !"

* eine Broschüre von L . A . Rath « , die den Titel führt „ Im
neuen Berlin . Wie ' s gemacht wird "

ist vor Knrzcm im Verlage von
Friedrich Stahn ( Berlin ) erschienen und liegt jetzt bereits in dritter
Auflage vor . Von dem Grundsätze anrgehend , daß di - Göttin Reclame
in dem Leben der Großstadt einen bedeutenden Platz und Einfluß besitzt ,
weist der Verfasser ihre Schliche und Listen bet Schauspielern , Theater -
Directoreu , Rechtsanwälten , sowie bet den Damen der Gesellschaft nach .

* Die erste deutsche Fibel in Kamerun . Vor Kurzem wurde
der vom deutschen Lehrer in Kamerun abgestattete Bericht über den Stand
der deutschen Schule in Kamerun von un » mttgetheilt . Mir einer gewissen
G - nugthuung konnte der Lehrer berichten , daß die schwarze » ABC - Schützen
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sich im Ganzen recht willfährig und aufmerksam zeigten und int Erlernen
der deutschen Sprache Fortschritte machten . Nun soll den Kameruner
Schülern auch das erste Buch in die Hand gegeben werden , für ihren
Fleiß und für ihr Wohlverhalten sollen die Kameruner Jungen eine Fibel
erhalten ; dieselbe wird in Berlin hergestellt und auf der einen Seite alle
Worte im Duala , der Sprache der Kameruner , und auf der anderen im
Deutschen wiedergegebcn .

* Die Ausgrabung von Babylon . Die Universität von
Pennsylvania in Philadelphia , Pa . , hat einen Fond von 30,000 Dollars
aufgebracht , um die vorbereitenden Schritte zur Ausgrabung des alten
Babylon zu thun . Eine zu diesem Zwecke auszurüstende , aus verschiedenen
Gelehrten bestehende Expedition , zu deren Führer Dr . Peters ausersehen
worden , wird sich zu Anfang dieses Jahres nach Kleinasien begeben .

Vermischtes .

* Bom Tage . Am Neujahrstag wurde das 50jährige Jubiläum
der Mainzer Narrhalla durch zwei große Concerte in der Stadt¬
halle eröffnet . Am Freitag Abend ist die erste närrische Sitzung . Schon
jetzt sind über 2000 Kappen genommen . Aus dem Jahre 1838 sind
noch 17 Kappenbrüder am Leben , welche einen goldenen Lorbeerkranz um
die Kappe tragen — Der gestern gemeldete , am Neujadrstag ausgebrochene
Braud tu der alten Börse zu Bremen wurde gelöscht , nachdem der
größte Theil des Dachstuhl » durch das Feuer zerstört war . Die Räume
darunter sind durch Wasser beschädigt ; die darin befindlichen Gemälde ,
Acten : c. wurden unversehrt geborgen . — Die Kronprinzessin Stefanie
von Oesterreich hat sich am Neujahrs - Abend , als sie eigenhändig mit dem
Brenneisen ihre Frisur Herrichten wollte , am rechten Äuge verletzt . Die
kleine Verletzung ist ungefährlich , aber schmerzhaft . Die Kronprinzessin
braucht nicht da « Bett zu hüten und dürfte in acht Tagen wieder hergestellt
sein — Die Prinzessin Ludwig von Bayern ( die künftige Königin ) ist
von einer Prinzessin entbunden worden . — Der Journalist Morgen¬
stern zu München wurde auf Antrag der Polizei - Direction durch
Ministertal - Beschluß aus dem Königreich Bayern aukgewiesen . Morgen¬
stern ist der Inhaber eine » Revolverblättchens gewesen , der durch die
„ M . N . N .

" als Erpresser gekennzeichnet wurde . — Ali Pascha
von Gussin je , der sich eine so traurige Berühmtheit in Montenegro er¬
worben , ist dieser Tage von Mörderhand gefallen . Wie bekannt , war Alt
Pascha stets ein unversöhnlicher Feind Montenegros und nahm nicht
unwesentlichen Antheil an allen Unordnungen , bei welchen nach dem Kriege
die montenegrinischen Grenzen verletzt und die Grenzregnlirung zwischen
dem Fürstenthum und der Türkei verzögert wurden . — Am 2 . Jan um
2 Uhr Mittags ist der Paris - Wiener Courierzug bei . Eßlingen
in Folge Bruchs der Weichenzunge entgleist . Der Zugführer Lanpp
wurde getödtct , zwei Paffagiere find leicht verwundet . — In Nord -
italten tief ein stetiger Schneefall große Verkehrsstockungen hervor . Die
deutsche Post fehlt gewöhnlich mehrere Tage nacheinander und geht öfters
sogar gänzlich verloren . In Bologna drückte die Schneelast das Bahnhofs -
dach ein ; es gab viele Verletzte , auch Todte . — Nach einer Meldung der

„ Times " au » Amerika sind in Kentucky zwei Personeuzüge zusammen -
gestoßeu , wobei 11 Personen aetödtrt tub 20 verwundet wurden . — In
Cartagena beging ein Zuschauer im Theater Selbstmord mittelst einer
Dynamit - V atrone Infolge der Explosion verlöschten die Lichter , allgemeiner
Schrecken , und dabet wurden mehr al » hundert Personen verwundet .

* Das Reujahrsgeschenk der Hallore « an den Kaiser . Am
30 . Dccember , Morgens , begab sich die kürzlich gewählte Abordnung der
Salzwitker Brüderschaft im Thale ( Halloren ) in Halle nach Berlin , um
zum Neujahrstage dem Kaiser , sowie der kaiserlichen Familie die Glück¬
wünsche der Brüderschaft , wie die » seit undenklichen Zeiten alljährlich ge¬
schieht , persönlich zu Überbringen . Außer dem von einem Professor in
Halle verfaßten , sauber gedruckten Glückwunsch überbringt , der „ Magdeb .
Ztg .

" zufolge , die Deputation auch noch das übliche Geschenk ( Halle '
sche

Schlackwurst , Sooleier und Salz ) , das am Neujahrstage bei kaiserlicher
Tafel in einem besonderen Gange von der Deputation in ihrer Galatracht
selbst servirt wird .

* An die falsche Adresse . Kronprinzen - Anecdoten sind jetzt in
Aller Munde ; eine recht lustige wird uns von einem Pommern erzählt .
Von dem Bahnhofe der Hetmath unsere » Gewährsmannes wurde die
Weiterfahrt zu Wagen unternommen . Im ersten Wagen saß ein hoher
Offizier , im zweiten der Kronprinz . „ Hurrab ! hoch ! "

schrie die Land¬
bevölkerung , als sie deS ersten Wagen » ansichtig wurde , in welchem sie
den Kronprinzen vermnihete ; beim Vorüberfahren des zweiten Wagens
äußerte man dagegen nicht einen Laut . „ Lieber X .,

" meinte der Kronprinz
vor der Rückfahrt scherzend , „ jetzt werde ich vorausfahren , fonst schöpfen
Sie mir da » ganze Fett weg ! " Und so geschah es . Inzwischen waren
aber die Bauern über ihren Jrrthnm aufgeklärt worden . Dieser Be¬
lehrung entsprechend ließen sie nunmehr den ersten Wagen ruhig vorüber
und gaben dann ihrer herzlichen Freude beim Erscheinen des zweiten
lautesten Ausdruck . Ob das der Kronprinz nicht vorauSgesehen hatte ?
Beim AuSsteigen bemerkte er schmunzelnd zu seinem unfreiwilligen Ver¬
treter : „ Sie müffen mir doch gewaltig ähnlich sehen , lieber X . "

* Die Rückkehr des Hauptmann « a . D . v . Ehrenberg nach
Deutschland soll in erster Reitze durch vollständigen Mangel an Geldmitteln
veranlaßt sein . Der Gang der Untersuchung dürfte wesentlich davon
abbängm , ob sich die Schweiz dazu versteht , die UatersuchungS - Acten der
deutschen Militärbehörde , welcher der frühere Hauptmann v . Ehrenberg
heute noch untersteht , zur Verfügung zu stellen , sowie ferner davon , ob
gegen Ehrenberg überhaupt Thatsachen sich erweisen laffen , welche die

Druck und Verlag der L . Schelrenberg
'
schen Hof - Buchdruckcrci tu Wiesbaden .

Ei « vernachlässigter Hnften SS
sehr ernsten Leiden auSgeartet , deßhalb nehme man stets bei den ersten
Anfällen Dr . R Bock ' » Pcctorol , welche allgemein und von competenten
Personen al » das beste und angenehmste aller Hustenmittel gepriesen
worden . Herr Emil Drach , Mitglied deS Frankfurter Schauspielhauses
sagt : „ Die angenehme , wohlthuende Wirkung des Dr R . Bock ' s Pcctorol
auf die Bthmungrorgane bescheinige ich gern .

" Dr . R . Bock ' s Pectoral
( Hustenstiller ) ist ä Schachtel 1 Mk , enthaltend 60 Stück Pastillen ,
in den bekannten Apotheken erhältlich . Jede Schachtel muß den Namens¬
zug Dr . R . Bock ' s tragen . Haupt - Depot : Frankfurt a . M . , „ Adler -
Apotheke " . ( Man . - No . 2r00 .) 6

Natur des Hoch - oder LandeSverrath « an sich tragen . Unzweifelhaft und
in erster Linie dürfte nach der Vergangenheit von Ehrenberg ' S die Frage
der Zurechnungsfähigkeit gestellt und erörtert werden . Am Dienstag
brachte man ihn seims leidenden Zustandes wegen in das MUitär - Lazareth
zu Karlsruhe .

* Dir Sylvesternacht des Jahres 1888 , - welches der drei
Achten wegen vom Berliner Witz bereits das „ Drei - Bretzeljahr "

genannt
wird — hat in Berlin leider doch nicht den ungestörten Verlauf ge¬
nommen , den man diesmal erwarten durfte . Der Berliner Janhagel ist
eben , wie es den Anschein hat , von seiner Skandalsucht nicht zu heilen und
hat sich denn auch diesmal die Gelegenheit zu wüsten Ausschreitungen
nicht entgehen lassen , wenn auch im Allgemeinen mehr Ruhe herrschte , als
in früheren Jahren .

* Entführt . Ein junger österreichischer Aristokrat , der außer seiner
schönen Gestalt und seinem klangvollen Namen nichts weiter besaß , verliebte
sich in eine schöne Magyarin , bereit väterliches Erbtheil 20,000 Joch ausmacht .
Mutter und Stiefvater , die einen der ersten aristokratischen Namen führen ,
warm gegen da » Verhältniß . Der junge Liebhaber entführte nun , wie
ans Pest gemeldet wird , das Mädchen zu Rosse . Die Braut wurde jedoch
eingeholt , zurückgebracht und in dem ländlichen Castell durch einen Trupp
von Dienern geradezu bewacht . Der Liebhaber fand dennoch einen Weg
zu dem Mädchen , entführte es abermals , benützte diesmal jedoch das Dampf¬
roß . In einem österreichischen Alpendörfchen soll die Trauung statt -
gefunden haben .

Neueste Wachrichten .
* Wie « , 3 . Jan . Das „ Fremdenblatt "

bespricht die NeujahrS -
rede Tiszas und sagt : Oesterreich - Ungarn werde nie einen Krieg
provoziren ; alle seine Stämme wollten nichts al « den Frieden , gepaart
mit der Sicherheit seiner Dauer , und die Jntregrität des Ansehens und
der Interessen der Monarchie .

* D « bli « , 3 Jan . Wie verlautet , hat die Regierung beschlossen ,
die Nationalliga in den Grafschaften Dublin und Meath einschließlich
der Ceutral - Executiv - Liga in Dublin zu unterdrücken .

* Petersburg , 3 . Jan . Da » „ Journal de St . Petersbourg "
sagt :

Die Veröffentlichung der gefälschten Acteustücke durch den
„ Reichsanzeiger "

bringe endlich Licht in diesen Zwischenfall , der die öffent¬
liche Meinung Europa « vorübergkhend beunruhigt habe . Man könne sich
dazu nur beglückwünschen . Nur die Wahrheit sei im Stande da « Miß¬
trauen zu beseitigen , welches durch den Zweifel entstanden sei und durch
das herrschende Dunkel aufrechterhalten wurde . Der Zwischenfall sei
abgethan . Für die Verleumdungen , die eine Störung der internationalen
Beziehungen bezweckten , gebe es einen Nahrungsstoff weniger . Jedenfalls
könne mau nicht genug die Geradheit anerkennen , mit welcher gegen das
Mißtrauen vorgegangen wurde , und die Loyalstät , welche sich die Auf¬
klärung habe angelegen sein laffen .

* Sofia , 3 . Jan . Ein Erlaß des Prinzen Ferdinand an den
Miaister - Prästdenten spricht sich anerkennend über die Haltung der Kammer
gegenüber dem Throne und der Regierung aus . Der Prinz hofft , die bis
jetzt getroffenen Maßnahmen würden es dem Vaterlande ermöglichen , die
vorhandenen SchwieriakUten zu bekämpfen . Man muffe eine ruhigere , für
die Entwickelung des Landes günstigere Periode abwarten .

Wiesbadener Hoclibrunnennalz - Pantillen , erhältlich
in Apotheken ä Schachtel 1 Mk . Von Autoritäten anerkannt vorzüglichstes
Linderung « - und Beseitigungsmittel des Hustens , der Heiserkeit , sowie der
Hals - und Magenverschleimnng . 340

Dr Mayer
’
s Dorsch - Leberthran allen Fällen ,

'
wo er

regelmässig gegen Scrophulose , Drüsenleiden etc . angewandt wurde ,
bewährt Derselbe ist vorräthig in Flaschen ä 30 , 50 , 90 Pfg . in der
Droguen - Handlung von Wilh . Meine . Kirch , Ecke der
Adelhaid - und Oranienstrasse 1725

Ball - und Gesellschafts - Robe « , fein und elegant , fertigt und
liefert » örr , Mühlgasse 7 , II . Etage . 21052

Die anerkannt gediegensten ichwanen Weldee - MtoCe nur
reinseidener Qualitäten zu strengen Original - Fabrikpreisen liefert
das Fabrik - Depöt — 9 Taunusstrasse 9 — C . A . Otto . 80
— Für die Herausgabe verantwortlich : 1-out » Schcllenberg in Wiesbadcu .

( Die heutige Nummer enthält 20 Seite « . )



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , R » . 3 , Mittwoch den 4 . Januar 1888 .

Im Name « des Königs !
In der Privatklagesache des Landwirths Philipp Alexander

Schmidt zu Wiesbaden , Moritzstraße 5 , Prtvatklägers , gegen
den Tapezirer Wilhelm Gallade zu Wieibaden , Moritz¬
straße 5 , Angeklagten , wegen Beleidigung , hat das Königliche
Schöffengericht zu Wiesbaden in der Sitzung vom 22 . Sep¬
tember 1887 , an welcher Theil genommen haben :

1 ) Amtsgerichtsrath Böing als Vorfitzender .
2 ) Tapezirer Friedrich Loew 1
3 ) Buchbinder Conrad Molzbergerj

a $ Schöffen ,

Referendar Koch al - Gerichtsschreiber ,
für Recht erkannt :

Der Angeklagte Tapezirer Wilhelm Gallade , geboren zu
Wiesbaden am 19 . Februar 1839 , daselbst wohnhaft , ver -

heirathet , evangelischer Religion , zweimal vorbestraft , wird
wegen Beleidigung des Privatkläger - in zwei Fällen , von

welchen die eine öffentlich begangen ist , zu einer Grfängntß -

strafe von inSgesammt acht Tagen , sowie in die Kosten de -

Verfahrens einschließlich der dem Privatkläger erwachsenen
nothwendigen außergerichtlichen Auslagen verurtheilt . Za¬
gleich wird dem Privatkläger die Befugniß zugesprochen , den

entscheidenden Theil dieses Urtheils innerhalb einer Frist von
vier Wochen nach Eintritt der Rechtskraft dieser Urtheils
auf Kosten der Angeklagten einmal im „ Wiesbadener Tag¬
blatt - bekannt zu machen .

( g z .) Böing .

Die Richtigkeit der UrtheilSformel wird beglaubigt und be¬
scheinigt , daß dar Uctheil am 20 . December 1887 rechtskräftig
geworden ist .

Wiesbaden , den 22 . December 1887 .

( L . S .) (gez . ) Reichard ,
Gerichtsschreiber des König ! . AmtsgerichiS VI .

Für richtige Abschrift .
2264

________________________
Dr . Alberti , Rechtsanwalt .

Anden Bürgcransschnß der Stadt Wiesbaden .

Die Herren Mitglieder der Bürgerausschusfes werden zu
einer Ettzung auf Donnerstag - en 5 . Januar e Nach¬
mittags 8 Uhr in den Saal der Gewerbeschule mit dem
Bemerken ergebenst eingeladen , daß nach § . 24 deS Gesetzes
vom 26 . Juli 1854 und § . 5 , Absatz 4 der Instruction für
Bürgermeister und Gemeinderath vom 31 . März 1862 Mit¬
glieder der BüraerauSschusseS , welche ohne genügende Ent¬

schuldigung ausbleiben , in eine Ordnungsstrafe von 1 Mark
VI Pfg . zu nehmen find .

Tagesordnung : 1 ) Neuwahl der Budget - Commission ;
2 ) Wahl einer Rechnung - . Prüfung - Commission ; 3 ) Belicht
der Budget - Commission , betr . den Ankauf de » zur Erbreiterung
der Häfnergasse rc . vor dem Badhause zum Stern erforderlichen
Grundeigenthums . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , 2 . Januar 1888 .
___________

v . Jbell .
_______

Bekanntmachung .

Donnerstag den 5 . Januar k . IS . Vormittag -
11 Uhr wollen die Erben des König ! . Elsenbahn - DirectionS -

Prästdenten und Geheimen RegierungSrathS Herrn Heinrich
Hendel von hier ihre an der Mainzerstraße 1 dahier be¬

legens zweistöckige Billa mit 15 Ar 93,50 Qu . - M . Hofraum
und Gebäudefläche in dem Rathhause Marktplatz 8 ,
Zimmer No . 55 , dahier abtheilungShalber versteigern lassen .

Die Versteigerungs - Bedingungen können in dem Rathhause ,
Zimmer No . 54 , dahier einqesehen werden .

Wiesbaden , den 20 . December 1887 .
1179

__________________
Die Bürgermeisterei .

Holzversteigerrmg .

Montag den 18 . d . M , Vormittags 9 Uhr an¬

fangend , werden in dem Walddistrikte „ Geishede " 840 Stück
buchene Wellen , 150 Stück eichene Wellen , 11 Rmm . eichenes

Prügelholz . 6 Rmm . buchenes Prügelholz und in dem Wald -
distrikte „ Unterer Gehrn " 1 eichener Stamm von 20 Decmtr .
Cubikinhalt , 9 Rmm . buchenes Scheitholz , 60 Rmm . buchenes
Prügelholz , 2925 Stück buchene Wellen an Ort und Stelle
verstelgert . Sammelplatz am alten Exerzierplatz an der
Schwalbacher Chauffr . Auf Verlangen wird den Steigerern
Credit bis zum 1 . September d . I . gewährt .

Wiesbaden , den 2 . Januar 1888 .

_____ _____________
Die Bürgermeisterei .

Verzeichnis
der auf die einzelnen Nummern der gelösten Neujahrswunfch -

Ablösung - karten entfallenden Beträge :

Je 2 Mk . trugen bei d
'
e Jahaber der Karten No . 2 . 3 . 6 .

7 . 11 . 12 . 13 . 14 17 . 18 . 20 . 22 . 28 . 30 . 39 . 40 . 41 . 43 . 46
47 . 48 . 51 . 52 . 53 . 54 . 55 . 60 . 64 . 74 . 76 . 77 . 81 . 85 85
87 . 89 . 90 . 9L 93 . 94 . 95 . 101 . 104 . 108 . 110 . 111 . 112 .
113 . 122 . 123 . 124 . 125 . 126 . 127 . 130 . 131 . 132 . 134 137 .
138 . 139 . 141 . 144 . 146 . 147 . 151 . 152 . 153 . 156 . 158 . 159
161 . 162 . 164 . 165 . 169 . 170 . 172 . 173 . 174 . 175 . 176 201 .
202 . 203 . 204 . 205 . 206 . 207 . 209 . 210 . 211 . 214 . 218 . 220
223 . 227 . 228 . 231 . 232 . 235 . 237 . 240 . 241 . 242 143 244
245 . 249 . 250 . 251 . 252 . 25 " . 254 . 255 . 258 . 260 261 262
265 . 266 . 301 . 302 . 303 . 305 . 311 . 315 . 317 . 319 . 351 . 354
355 . 358 . 359 . 360 . 361 . 362 . 365 . 366 . 367 . 368 . 369 . 401

"

402 . 409 . 410 . 411 . 412 . 413 . 415 . 417 . 419 . 429 . 452 453 .
456 . 463 . 470 . 477 . 479 . 482 . 483 . 486 . 488 . 490

Je 2 ' /s Mk . No . 44 . 45 . 454 . 489 .
Jr » Mk . No . 4 . 5 . 8 . 9 . 10 . 15 . 19 . 23 . 24 . 25 26

27 . 37 . 42 . 50 . 56 . 58 . 59 . 67 . 68 . 69 . 72 . 75 . 78 79 82
*

83 . 88 . 103 . 105 . 106 . 118 . 119 . 121 . 129 . 183 . 1 ? 5
"
136

140 . 142 . 143 . 145 . 148 . 149 . 150 . 155 . 157 . 160 . 167 168
171 . 208 . 212 . 213 . 215 . 216 . 217 . 219 . 222 . 224 225 236

°

229 . 230 . 233 . 234 . 236 . 238 . 239 . 246 . 248 . 256 . 257 264
"

304 . 306 . 308 . 309 . 310 . 312 . 313 . 314 . 318 . 353 . 356 363
"

403 . 404 . 406 . 407 . 408 . 416 . 421 . 455 . 457 . 460 . 461 462
486 . 467 . 469 . 471 . 472 . 473 . 474 . 475 . 476 . 478 . 481

"

. 484
485 . 487 .

Je 4 Mk . No . 38 . 49 . 128 . 166 . 263 . 357 . 405 . 464 468
Je 5 Mk . No 1 . 21 . 63 . 65 . 70 . 71 . 73 . 80 . 84 . 92 . 107

°

109 . 114 . 115 . 116 . 154 . 163 . 178 . 221 . 307 . 352 364 414
418 . 451 . 458 . 459 . 480 . 491 . 49Z

Je 6 Mk . No . 120 . 259 .

Je 10 Mk . No . 16 . 57 . 61 . 62 . 66 . 102 . 117 . 247 . 316 . 465 .
Karten haben noch gelöst : Dr . Weidenbusch , Rmtner ,

Ulrich Weltin - Hüttner , Rentner .
'

Wiesbaden , den 3 . Jaguar 1888 . Der Oberbürgermeister
177

__
I . V . : Heß .

Holzverfteigernng .

Dienstag den 10 . d . Mts . , Vormittags 11 Uhr
anfangend , werden im Frauensteiner Grmeindewald Dislrrkt
„ Eichelgarten " :

42 eichene Werkholzstämme von 45 Festmeter , von 32 bis
47 Ctm . mittlerem Durchmesser ,

12 leichte , eichene Stämme ,
32 Rmtr . eichene » Scheitholz , zu Pfahl , und Werkholz

geeignet ,
16 Rmtr . eichenes Knüppelholz ,
49 „ buchenes Scheit - und Knüppelholz ,
21 „ Weichholz und

2300 Wellen

öffentlich versteigert .

Frauenstein , den 2 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .
176

______ __________ Sinr ._______
Neuer Theater Mantel und Nerz - Muff mit « o «

billig zu verkaufen Sckwalbocherstraße 10 , eine Stiege . 2280
Eine gebrauchte , noch guterhaltene Drehorgelkrilligf zu ver -

kaufen . Näh . bei Zrmmermeister Bossel , verl . Bleichstr . 1564
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Mehlwürmer
werden gekauft Herrngartenstraße 18 , I .

Für einen Jungen aus guter Familie , der l1/ * Jahre
als Lehrling in einem Manufacturwaarengeschäft thätig
gewesen und Umstände halber seine Lehre dort nicht be «

endigen konnte , wird

Lehrlirrgsstelle
in einem ähnlichen Geschält womöglich mit Kost und
Logis im Hause , gesucht . Offerten sub W . Z . 40 an
die Expedition dieses Blattes erbeten . 1418

PKrssmen , die sich ANbietesr

Ein anständiges , junges Mädchen auS guter Familie sucht
Stellung als Lehrmädchen , am liebsten in einem Weiß - , Putz «
und Modegeschäft . Eintritt sofort . Räh . Exped . 1956

E . jg . , rl . Frau sucht Beschilft . i . Waschen . R . H chstätte 23 . 2126

T . Wasch - u . Putzfrau s . Besch . R . Schwalbacherstr . 67 , P . 2261

Eine F au sucht Monatstelle . R Kapellmstraße 1,2 St . 2299

E . Mädchen sucht Monatst . R . Schwalbacherstr . 33 , H . , P . 2298

Eine Frau s . Monatstelle . N . Friedrichstr . 45 , H , 1 St . 2277

Eine gebildete Dame ( angenehme Erscheinung ) , welche viel
gereist und der englischen Sprache mächtig ist , wünscht Stellung
als Repräsentantin , Gesellschafterin oder Reisebegleiterin . Gef .

Offerten unter € L C . 58 an die Exped . 2286

Ein anständiges , junges Mädchen , der französischen Sprache
mächtig , s . Stelle in einer bess . Familie zu Kindern oder bei einer
einzelnen Dame . Dieselbe geht auch mit auf Reisen . N . E . 1955

Stelle « suchen Mädchen gesetzten Alters , welche gut
bürgerlich koche « können und alle hä « sl . Arbeit mitver -

richtev , durch Frau Schng , Hochstätte 6 . 2100
Empfehle sogleich : 1 gewandte , feine Kellnert « , 1 Mädchen

als allein . A . Eichhorn ’ * Bureau , Schwalbacherstr . 55 . 2336

ÄgHp » Ei « besseres Kindermädchen sucht
sofort Stell « zu 1 oder 8 Kindern durch

Stern ’ * Bureau , Nerostraste 10 . 2342

Ein junger , tüchtiger Bautechmker sucht
Stelle . Näh . Exped . 1783

LehrliugSstelle - Gesnch .

Ein junger Ma « « aus achtbarer Familie sucht die
Metzgerei in einem größeren Geschäfte in Wiesbaden zu
erlernen . Näh . Steinberger ’ * Stellenbureau in Mainz ,
Umbach No . 11 . ( No . 19208 ) 93

Lehrmädchen gesucht
in ein Kurz - , Weiß « und Modewaaren « Geschäft event . per
Januar . Näh . Exped . 1672

SWnhlhMt welche falzen können , gesucht .
♦VI HUU | Ul

, Rad . Bechtold & Comp . ,

_ _ „ Louisenstraße 33 . 1954
Erne Weckfra « gesucht Kirchgasse 8 . 1810
Eine Monatfrau gesucht . Näh . Karlstraße 42 , Part . 2259
Ein anständiges Mädchen zum Monatdienst ( event . für den

ganzen Tag ) gesucht Wellritzstraße 6 , II . 2267
Ein Mädchen von 14 — 16 Jahren wild des Tags über ge¬

sucht Ringstraße 8 , Parterre . § 351
Eine feinbürgerliche Köchin , die Haus -

arbeit verrichtet , wird für sofort gesucht . Räh .
Sonmnbergerstraße 37 , Gartenhaus . 2335

I dureau , Schrrlgafse 5 , Lade « , sucht11 i> 1 g ö mehrere feinbürgerliche Köchiu « e « , ein
besseres Hausmädchen , 5 Mädchen als solche allein
m kleine bessere Familien , 1 Hotel - Zimmermädcheu , 1
Kellnermädchen und träft . Hotel - Küchenmädche « . 2340

Gin gebildetes , ju » ses Mädchen , befähigt , ein lOjähr .
I Krnd bei den Schulaufgaben und Klavierübungen zu beaufsichtigen

und in Handarbeiten bewandert , gesucht . Näh . Rheinstr . 64,1 . 2108

I ? ; ^ Euar ein einfaches , tüchtiges Mädchen gesucht
kl . Burgstraße 8 , Blumenladen . 1621

Personen , die gefncht werde « :

In eine Metzgerei wird ein tüchtiges Ladenmädchen auf so¬
fort gesucht . Näheres Expedition . 2281

Geübte Drückerinne «
werde « gesucht bei

Georg Pfaff ,
Metallkapsel , und Staniol - Fabrik .

Dotzheimerstraste 48c . 1252

Mädchen gesucht Schlichterstraße 17 , 1 . Etage . 1828
Ein braves , solides Mädchen vom Lande sofort gesucht

Ja ^ nstraße 20 1 Tr . Vorst , zw . 3 u . 4 Uhr Rachm . 1895
Em braves , fleißiges Mädchen , das alle Hausarbeit versteht ,

gesucht kleine D - tzheimerstroße 4 , 1 St . 2195
Em tüchtiges , solides , gut empfohlenes Mädchen , das Küche

und HauSarbeit versteht , wird gesucht Schöne Aussicht 2 . 2115
Ein braves , reinliches Mädchen auf gleich gesucht

Metzgergasse 2 , Spezereiladen . . 2297
Ein ort ) . , fleißiges Mädchen gesucht Schulberg 4 , 3 Tr . 2274
Gegen guten Lohn ein Mädchen , das etwas kochen kann , als

Beihülfe in die Küche eines hiesigen Hotels gesucht . Näheres
im Hotel „ Zur Rose "

. 2268
Sm Mädchen mit besten Zeugnissen zu Kindern gesucht

Webergasse 32 , 2 . Etage . Eintritt ' 2 . Januar . 2326
Gesucht 1 Mädchen zu 2 Leuten Wellritzstr . 46,1 rechis . 2324
Ein feineres , gesetztes Kindermädchen , mit guten Zeugnissen

verseh entflicht Bitter ’ * Bun au , Taunusstraße 45 . 2343
Gesucht ein Mädchen zu einer Dame durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergüffe 5 . 2354

Ein junges , williger Mädchen sofort gesucht Michelsberg ,
Ecke der Schwalbmherstraße , im Butter - und Tier - Geschäft . 2349

® « t empfohlene , feinere und einfache Hausmädchen ,
Mädchen für allem und feinbürgerliche Köchinnen sucht

m ,
Ritter ’ * Bureau , Taunusstraße 45 . 2343

. .. BiP Gesucht Zimmermädchen , Köchinnen , Mädchen
für allein , eine Kinderfrau , Zimmermädchen in Pensionat durch
dar Burea « „ Germania "

, Häfneriaffe 5 . 2354
Ein gutempfohlenes Mädchen , dar selbstständig kochen kann ,

in einen kleinen Haushalt für allein sucht Bitter ’
* Bureau ,

Tannnsstraste 45 . 2343

Former
finden dauernde Accord - Beschäfrigung .

m Ä
Louis Koenig , Giesterei . 2106

Ein tüchtiger « arbiergehülfe gesucht . Räh . Exped . 2292
Wilhelmstraße 10 , Buchhandlung , ist die AuSträgerstelle durch

einen gelernte « Buchbinder zu besetzen . 2329
ASM

'
Ich suche einen Austräger .

Buchhändler Forck . 2337
wird sofort ein feiuer Herr -

« St k
schaftsdieuer . Gute Zeugnsse

uner - äßlich . Näh . Exped . 2201
Gesucht ein Junge für Hausarbeit und zum Serviren im

„ Rherngauer Hof "
, Rheinstraße 42 . 2257

SW
"

Gegen etwas U « terrichtssta « de » findet ei »
Lehrer oder Lehrerin ein hübsch möblirtes Zimmer .
Näheres Expedition .

_________ _________
2249

Gnter billiger MtttagStisch zu 35 Pfg . uno höher
Hirschgraben 24 . 2 Trevpen hoch .

____________ ___________
2191

1 neuer w >irb . Gpiegelfchrank zu verk . Ka Istr . 28 , P . ^ 0254

Bier Raummeter trockenes Scheitholz billig zu verkaufen .
1470

_______________________
H . Wens , Langqaste 53 .

1 . Q « al . Mistbeet - Grde zu haben bei
186 > 9 Gärtner J . Bien . Emserstraße .
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Todes - Anzeige .

Gestern Morgen uu 2 Uhr verschied nach kurzem , aber
schwerem Leiden unser heißgeliebtes , einziges Söhnchen
und Brüderchen ,

Onstav
,

im Alter von 21/ * Jahren , was wir Verwandten und
Bekannten hiermit tief betrübt anzeigen .

2303 Gustav Kalb und Familie .

Todes - Anzeige .
Verwandten und Bekannten hiermit die traurige Nach¬

richt , daß unsere gute Mutter , Großmutter und Schwieger -
mutter , Katharina Hofmann Wwe . , am Montag
Nachmittag ' /s5 Uhr nach kurzem Leiden im 79 . Lebens¬
jahre verschoben rst .

Die Beerdigung findet morgen Donnerstag Nachmittag
4 Uhr vom Leichenhruse aus statt .

Im Namen der trauernden H nterbliebenen :
2282 Georg Rusaart .

T

^IkwXtVlA

Verloren ein goldenes Armband zwischen Curhaus und
Dretenmühle . Avz . g . gute Belohn . Sonnenbergerstraße 7 . 2158

Verloren
am Donnerstag iat Theater obir von da bis Leberberg 7 ein
wtoereS , breites , goldenes Glieder - Armband . Gegen gute
Belohnung abzugeben Leberberg 7 . 2289

Verloren am Montag Atzend um % 6 Uhr ein gelblederner ,
roth - gefütterter Havdschud von der Wi thschast des Herrn
Mappes , Hafnergssse , nach dem Theater . Man bittet , den -
™ bet Herm Mappes gegen Belohnung abzugeben . 2293

« m sich . Fin « o - n « L verloren . Abzugeben gegen Beloh¬
nung Fau ! brunncnstraße 12 , 2 . Etage rechts .

'
2255

Derjenige , welcher am Sonntag in der „ Kaiser - Halle " einen
unechten Hut und Ehawl aus Versehen mitgenommen hat ,wlrd gebeten , sich Hochstiitte 29 zu melden . 2290

, . ,ln ,
deiner , gelblicher Spihhuud mit schwarzer Schnauze

entlaufen . Gegen Belohnung abzugeben Kirchgasse 20 . 2330
MLM ^

. ^
Zugesanfen ein junger , grauer Pinscher

(Männchen ) . Abzug . DelaSpeestraße 1 , 4 Tr . 2316

bnS -
v . gepr - Lehrerin , 31 Jahre alt , dec enal . Sprache° ^ k. r ; achttg , in der Leitung dec Haushaltung erfahren , sucht

»u Astern Stelle in einer Familie . Gute Zeugn u . Empfehl .
" ? H Rheinssr. 53 , I , hier , erbeten . 1406

^ £ *
„

etnent Engländer Conversaiiousstuuden
@ rhÄeIL Dflerten mit Preis unter JE . E . 44 an die

‘ o erbeten . 2305
wtn Engländer wünscht U iterricht in der deutschen Sprache

Deulfchen . Osf -rt - ° unter B . S . 2 an

”

« »

“ ™ '

bnn
Engländer wünscht Unterricht in der franz . Sprachevn nnem Franzosen . Offenen unter B . S . 2 an bie Exp . 2252

del . «
6 Jeun ® demoiselle desire enseigner le francais en

8traRgBI
*

a
' e

<>n̂ .
e * eVons d ’

anglais . 8 ’adresser : Friedrich -
® 9 , 2 . etage , entre midi et une heure . 2260

Unterricht auf Guitarre
0 » ewünscht . Offerten unter 8 . 8 . Sä an die Exp . d . 22s7

Bei 1000 Mark Gehalt
und Provision sucht solide Agenten zum Verkauf von Kaffee ,
Cigarren rc . in Postcollis an Private
9 ^ 1

___________
Wilh . Volckmann , Hamburg .

sucht auf kurze Zen einen Wesen -

WMM schafter . Selbiger muß Schlittschuhlaufen
. z ,. .r

können , ein angenehmes Stetigere haben und

barj nicht über 30 Jahre alt fein . Solche , welche musikalisch
find oder malen können , bevorzugt . Zu melden zwischen 9 und
10 Uhr rm „ Nassauer Hoi

"
.______ ggg3

Heirarhs - Gesuch .

Bittmer » it Äinöern , 40 er , Besitzer eines rentablen
Geschäftes , sucht auf diesem Wege eine Lebensgefährtin .
Reflecttrende Damen ( Mttwen ohne Kinder nicht ausgeschlossen )
wollen unter Bnsügrng einer Ptzotogrophie vertrauensvoll ihre
Adresse unter „ v . B . L « « an die Exp d , d . Bl . senden , 689

such ' noch einige Kunden per Tag
1 «- Mk . 20 Mk . Näh . kleine Kirchgasse 4 , 8 St . 2322

Billen und Herrschaft ! . Besitzungen , Hotels , Gastwirth -
schasten , sonstige Geschäfts - und Privatbäuser hier und
auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegen -
schaftsn jeder Art , Pachtungen , Beiheiligungen rc . rc .
empfiehlt und übernimmt das schon lange bestehende
und bekannte Immobilien - Geschäft von Jos .
Irnanll . Bureau : Weilftraße 2 (untere Röderallee ) . 65

Haus mit Garten in Mitte der Stadt , für Aerzte und
Rechtsanwälte passend , » u verkaufen durch

JFr . Beilstein , Ble -chstraße 7 . 2306

I Zu verkaufen ein kleines LaudhänScherr , nahe am I
Walde , 3 Zimmer , Küche , Stallung , gr . Garten I
für 9000 Mk . , event . zu vermi - thm durch J . Chr . I
Glücklich . 2313 I

Ein fi . , Nachweis ! , rentables Bictualiru - Geschäft Verhält -
usse halber sofort unter günstigen Bedingungen abzugeben .
Offerten unter F . F . 206 an die Lxpcd . erbeten . 914

Ein Gpezevei - Geschäft ist unter günstigen Bedingungen
abzugeben . Räh . Exped . 2273

10,000 Mark werden nach der Landesbank von einem sehr
pünktlichen ZinSzahler zu leihen gesucht . Offerten unter
A . K . 500 postlagernd hier erbeten . 1364

100,000 Mk . im Ganzen ober einzeln zu 4pCt . sofort auf
erste Hypothek a szulechm . Off . sub O . v . M . postl . 2217

CLnz ^ ? ici C/yv .

Gesuche :

Gut möbl . Zimmer mit Frühstück in der Nähe der Oranten »
trage per sofort zu miethen gesucht . Offerten sub D . L . 49

an die Exped . d . Bl . erbeten 2304
E . Dame m . e , wachs . Kind wünscht in gut . , geb . Familie

2 möbl . Zimmer m . Familienanschiug . Betten können gestellt
werden . Off . sub W . 50 a . d . Exped . d . Bl . 2338

2 d - -

Lokal - Gesuch .

Gesucht für 1 . Juli in nächster Nähe des Markte » ein
Lokal zum Betrieb einer kleinen Bier - und Kaffee - Wirth -
schäft , bestehend aus 3 Zimmern mit geräumiger Küche , Keller
für den Wirthschafts - Betrieb und einer Wohnung von 2
Zimmern und Bodenraum für den Wirth . Schriftliche Offerten
unter V . K . H . vermittelt die Exped . d . Bl . 2291
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Auf 1 . April 1888 wird möglichst mit
von einem alteren Geschäft ein Wohnung in
bevorzugter Geschäftslage zu miethen gesucht . Offerten mi
PreiSang . unter R . 105 an die Sxped . d . Bl . erbeten . 22007

Gesucht . He
Eine Stallung für 6 Pferde . Remise für 3 Wagen mit

Sattelkammer , Heuspeicher und Zubehör nebff einer heizbaren
Kutscherstube auf 3 — 4 Monate gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe beim Portier im „ Englischen Hof "

abzugeben . 2157

Angebote ;

Adlerstraße 39 , Part , ein möbl . Zimmer zu Derrn . 22211

Albrechtstrasse 2 $ JWfiüSsttB
6 — G Zimmern zu vermieden . Näh . Göthestratze 1 , II . 16571

Albrechtstraße 2b ist im Hinterhaus eine Dachwohnung von
3 Zimmern rc . auf 1 . April zu vermiethen . Näheres im
Vorderhaus Parterre . 227 : !

Will « Aleraudrastraße 3 zu vermiethen . Näh .
V ALLS » Alerandrastraße 10 cq

Bleichstraße 11 , Vorderhaus , 3 Zimmer , 2 Mansarden und
Keller zu vermiethen . 2308

Bleichstraße 11 , Hinterhaus , 3 Zimmer , 1 Mansarde und
Keller zu vermiethen . 2309

I
Große Burgftratze I » ist eine schöne Wohnung , be - 8

stehend aus 6 Zimmern , Küche , Speisekammer und I
sonstigem Zubehör , auf den 1 . April preiswürdig zu I
ve uutthen . 2319 |

I
Kleine « urgstrafie 2 ist eine Wohnung , bestehend I

aus 5 Zimmern , Küche , Speisekammer und Zubehör , I
per 1 . April preiswürdig zu vermiethen . 2318 I

~T TiIII IWWIMI MHI l| — III BraMMMMUXL —
Damdachthal 2 ein freundl . Dachlcgir von 2 Zimmern und

Küche auf 1 . April 1888 an ruhige Leute zu verm . 2262
® eimerftrafee 15 eine schöne Wohnung ( 1 Stiege ) ,

bestehend aus 3 Zimmern , Küche , 2 großen Mansarden rc .
per 1 . April zu vermiethen . 2312

^ brichftr « » - 10
, LS2ZLL

Küche und Zubehör , auf gleich oder 1 . April ju verm . 2300

10
, MÄ

Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 2301
GetSbergstraße 10 möbl . Zimmer m . od . o . Pens . zu verm . 1380
Väfnergasse 4 Wohn - u . Schlafzimmer mit Penfion . 17844

26 ist ein freundlich möblirtes Zimmer mit
Pension zu vermiethen . 21242

Jahnstraße 2 ist ein uvmöblirtes Zimmer zu vermiethen .
Nah . Parterre . 22075

Kirchgasse 49 , 3 . Steck , ist eine Wohnung von 3 Zimmern .
1 ober 2 Mansarden an eine kleine Familie auf sogleich
oder später zu vermiethen . 12139

K " Aa ^ e nt « ine Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern
nebst Abschluß und K . ller , auf 1 . April zu vermiethen .
Näh . btt Joh . Drllmann , Ecke der Rhein - und Schmal -
bacherstrake im Laden . 2294

Louisenplatz 6 zwei gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 2325
Loutsenstraße 16 sind möblirte Mansarden , sowie eine

unmöblirte zu vermiethen . 22250
Moritzstraße 14 ist da « Hinterhrus » um Meinbewohuen

von 3 Zimmern , Küche , Keller per 1 . April zu vermiethen .
Räh . im Vorderhaus , 1 Stiege hoch . 2253

Wctoffcahe 14 ist ein schön möblirtes Zimmer nebst guter
Penfion billig zu v ° rmiethen . 449

Rieolasstraße IV , Parterre - Wohnurg . bestehend aus drei
großen Zimmern , Küche , 2 Mansarden , 2 Kellern , Veranda
und Vorgarten ( ruhiges Haus ) für gleich oder 1 . April zu
bernneti ) ?tt , 2263

Rheinstraße 44 schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 2265

Oranienstraße 2 '
, Seitrnbau , 2 St . , ist eine freundliche

Wohnung , bcstchend aus 2 größeren und 2 kleineren Zimmern ,
Küche und Zubehör , mit Aussicht auf b <n Garten , auf
1 . April zu rermiethen . Näh . Vorderhaus , Parterre . 2307

Rheinbahnstraße bist eineHerrschafts - Wohnung,9Zimmer ,
Küche und Zubehör , zu vermiethen . Näh . 3 St . hoch . 5964

Röd erst raße 25 ein kltincS Logis zu vermiethen . $ 2376
Schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) ,Parterre , 1 — 4möblirte

Zimmer mit ober ohne Pension . 11061

Q liuks , möbl . Bel - Etage , auch
V ewz . Zimmer u . Pension . 19770

Taunusstraße 41 ist in der 3 . Etage eine Wohnung von
5 Zimmern unb Küche nebst Zubehör , sowie eine Frontsv tz.
Wodnung von 4 Zimmern unb Küche nebst Zubehör auf
1 . April zu vermiethen . 2189

Taunusstraße 45 (Sonnenseite ) , Hochparterre , gut möbl .
Zimmer zu vermiethen . 2345

Weilstratze 7 , Parterre , 3 Zimmer , Küche und Zubehör auf
1 . April zu vermiethen . Räh . bei W . Müller , „ Deutsche »
Haus "

. 2270
Weilstraße 18 ift eine Parterre - Wohnung von 3 Zimmern

nebst Zubehör sofort zu vermiet en . 1827
Wellritzfiratze 19 eine große Wohnung , 4 Zimmer und

Küche , sowie eine Mansardwohnung nut Abschluß zu ver -
miechen . Näh . dasetbst

W 9 S
2278

Villsi obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu
' 11 verkaufen . Näh . Lehrstratze 33 , 2 St . h . 10172

W Eire schöne Bel - Etage von 6 Zimmern mit Zubehör ,
vorderes Dombachthal , ist p : r i . April zu vermiethen durch
J . Chr . Glücklich . 2314

Eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , 2 Mansarden , 2 Kellern
und Werkstätte , sowie Benutzung de » Hofes ist zu ver -
mirthen . Näheres durch J . Chr . Glücklich . 23 5

« toei möbl . Parterrezimmer zu verm . Dotzheimerßr . 2 . 15983
Ein älterer Herr kann 1 — 2 feinmöblirte Zimmer bei einer allein¬

stehenden Damr mit ober ohne Pension erhalten . Gefällige
Offerten unter C . G . 85 an die Exped . d . Bl . 2285

Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstraße 34,1 . 20971
Ein schön möblirtes Zimmer , Sonnenseite , sofort zu vermiethen

Louisenstraße 43 , 3 . Stock . 500
Tin möbl . Zimmer zu verm . Wörthstraße 20 , Bel - Etase . 1557
Ein guimöblirtes Zimmer zu titrm . Frankenfiraße 2,1 St . 1401
Mn gut möbl . Zimmer ist bill . zu verm . Lan,gaffe 33,1 Tr . 2224
Ein schön möblirte » Zimmer billig zu vermiethen Goldgaffr 15 ,

eine Stteae . 20481
Ein möbl Zimmer mit Porzellan - Ofen ist sofort zu vermiethen

Schwalbacherstraße 3 , i Stiegen hoch links . 21951
Möbl . Zimmer , schön hell , sof . zu verm . MauritiuSpl . 3 , II . 16643
Kleine » , einfach möblutes Pariercezimm er an ein anständiges

Mädchen zu vermiethen Adlerstraße 13 . 2320
Möbl . Zimmer billig zu vermiethen Weilstraße 6 , I . 2254
Em schönes , gesundes Zimmer mit ober ohne Möbel sofort

preiSwürdig zu vermiethen Schulberg 4 , 3 Treppen . 2275
Ein einfach möblirtes Prrterre - Zimmer zu vermiethen Louisen -

straße 16 , Parterre rechts . 2350
3 » ei ineinbe ! geljenbe , unmöblirte Zimmer billig zu vermiethen .

Räh . Wörthstrafie 22 int Laden . 2310
Zwei schöne Mansarden an ruhige Leute auf

gleich zu vermiethen Kirchgasse ih . 2346
Laden mit oder ohne Wohnung zu verm . Metzaergasse 18 1570
Ein schötttr Laden auf 1 . April zu v - emietheu

Kirchgafie 16 . 2347

I .A ^ al für Speisewirthschaft sich eignend , zu vermiethen
ilvvdl , Schwalbacherstraße 9 , 2 St . 2295
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Mchgergasse 18 . 1570

Frau ] > ! Philipps ,

« Billa Margareiha "
,

Warteustraß « 10 .
Möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen .

__________
18854

Penfion , bestens empfohlen , für 1 oder
2 Schuler . Räh . Exped . H661
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( Wiesb . Bade - Blatt vom 3 Januar 18 8 )
Moueahofi

Malier , Bent .
Köln .

GOttingen .Dr . ,

Klieabaha - Hotel i

Eltville .Böninger , Dr . jur .
Xan Erbprinz ,

Tuger , General - Agent , Mailand

England .Pratt , Frl : ,

lenbe Spital

. Nürnberg .
Weilburg .

Eltville .
Kerpen .
Coblenz .

Schliphake ,
Staiger , m . Fr . ,
Weis , Kfm ,

Schmidt , Kim ,
Weisenfeld , Kfm .,
Baht , Justizrath ,

Miller .
Voss , Apotheker ,
Heimann , Chemiker ,

Mailand
München

Heilbronn .

Haha “ :

Frankfurt .

Köln
Gi -e z .

Braunfels .
Ems .

Frankfurt .
Pritsch ,
Matzke .
Hirecliberg , Kfm
Lodet ,
Lees : mann ,
Jordan .
Wouda Kfm ,Tuger . Fr . ,

Schmitz , Architect ,
Dar rieh , Mm .,

Hotel „ Zin

Völl , Kfm . m . Fr ,

Hoefeld Reg - Rath ,
Schmidt , Kfm ,
Wanger , Kfr .- . ,
Neglein , Kfm . ,

Schwedersky , nieut . a . D . ,
> rankfu ' t .

Büren i
Engels , Lieut . m . Schwelt . , Berlin

v . Botinnen , Lieut , Karlsruhe .

Cölnlecfeer Hell

v . Wilanowitz - Moellendorf , Prof

Posen .
Köln .

Dortmund .
Berlin .

Hotel «in Word i
Herrmann , Weingutab . sitzer ,

Schloss Wilhelm .
r Gebhardt , Offizier , Biebrich .

* Frankreich . Noch vor dem Jahre,schlutz machte Präsident
Carnot seinen ersten amtlichen Ausgang und besichtigte , von seinen
Offizieren begleitet , das über 4000 Kranke und Sieche beherbergende Spital

„ Ealpetriere
"

, sowie das Militär - Krankenhaus Val - ve - Grace .
In ersterer Anstalt , vom Director der Pariser Armenpflege empfangen ,

Oranienstein .
Mainz ,

m . Fr . , Pe .- lin
Ora ienstei ’ .

Mainz .
Orani <ns rein .

Amsterdam .

• Krüner Wald i
Meyer , Kfm . ,
Off ermann Kfm ,

Adler i
Freund , Kfm .. , Berlin .
Perle , Dr . m Fr . , Fraskfu t .

v . Möller , Gutsbesitzer m . Fr . ,
Schlesien

Garfield , Esqu , Hüll .
Hotel Wein » :

Baht . Rechtsanw , Weilburg
Gross , Bürgermstr , Offenbach .

Sn Prtvalküaaer » i
Villa Prince of Wales :

Maurach Landrath m Fr . , Danzig ."
Köln .

Meyer , Kfm .
Welpmann , Gymn - Lehr . , Hagen .

Deutsches Weich .

* Der Kaiser sagte der „ National - Zcitung " zufolge beim NeujahrS -

Empfang zu der Generalität : „ Ich bemerke Ihnen , meine Herren , datz
Ihre Hauptaufmerksamkeit in diesem Jahre die Kaisermanöver , welche die
Garde und das dritte Armee - Corps abhalten , in Anspruch nehmen werden .

"

Der „ KreuWitung "
zufolge verlautet ferner , daß der Kaiser der Zuversicht

Ausdruck gegeben habe , daß der Friede erhalten bleiben würde . Es bezieht
sich das wohl auf die Nachricht , daß der Kaiser zu einem der Generäle
und zwar zu einem , der dem Kronprinzen persönlich nahe steht , geäußert
hat , er freue sich , daß mit den günstigeren Nachrichten über das Befinden
des Kronprinzen auch günstige Berichte über die polllische Lage vorliegen .
Datz der Kaiser ferner mit besonderer Bttonung geäuhert hat , die Haupt¬
aufmerksamkeit der Generäle werde in diesem Jcchre durch die Kaisermanöver
in Anspruch genommen sein , wird allgemein so gedeutet , als habe der

Kaiser damit die Eventualität eines Krieges abwetsen wollen . Er stimmt
dar durchaus zu der Thatsache , die wir in den letzten Tagen wiederholt
berichten konnten , dah man in den maßgebenden Kreisen eine durchaus
fttedliche Auffassung der politischen Lage hat — Als am Neujahrstage unter
dm Klängen der Nationalhymne die Schloßwache anrückte , und der Kaiser

iaggrotzer Gcnerolsuniform , leicht auf einen Stock gestützt an ' s Fenster
trat , brach die vteltausendköpfige Menge in laute Hochrufe aus . Neben
ihm erschien die Kaiserin . Der Kaiser blieb minutenlang am Fenster und

grüßte unaufhöllich nach allen Seiten hin , und als die Menge „ Hell Dir
' m Siegerkranz "

anstimmte , trat er nochmals an das Fenster , obwohl das
Gehen ihm sichtlich einige Mühe zu machen schien — Zum Einschreiben
beim Kronprinzen und dem Prinzen Wilhelm begaben sich alle Würdev -

ttäger . Der erste am Platze war Minister Maybach , welcher schon um
10 Uhr seinen Namen in die ausliegenden Listen eintrug .

* DaS Kaiserpaar empfing am 2 . Januar die aus Halle ein -

getroffme Deputation der Satzwirker - Brüderschaft , welche Neujahrr -

Glückwünsche und Geschenke darbrachte . Der Kaiser arbeitete darauf mit
WilmowSkt , machte Nachmtttags eine Spazierfahrt und empfing nach der

Rückkehr den commandirenden General Heuduck . Sodann hörte er den

Vortrag des Staatssecretärs Bismarck .
* Die letzten Berichte über das Befinden des Kronprinzen

tauten wiederum günstig . Von durchaus zuverlässiger Seite wird gemeldet ,
daß in Neujahrsbriefen , die aus der directen Umgebung des Kronprinzen
nach Berlin gelangt find , mit großer Freude von der fortschreitenden
Besserung seines Zustandes berichtet und dabei mitgeiheilt wird , daß die
« erzte , wenn ste auch das erlösende Wort noch nicht aussprechen können ,
doch in ihrem Glauben an die Richtigkeit der ersten Diagnose et «
schlittert seien .

. .
* Jur Weltlage . Die Veröffentlichung der gefälschten Aktenfiücke

wird augemetn al « beruhigendes Zeichen aufgefaßt . Beachtenswerth ist
duch , daß jetzt das Organ des Reichskanzlers ganz unzweifelhaft tat Sinne

Ausland .
* Oesterreich - Ungar « . Officiös wird verfichert , daß in jüngster

Zeit keine weiteren russischen Truppenverschiebungen aus dem

Innern des Landes nach der Westgrenze stattoefunden haben , sondern daß
es stch bei den in jüngster Zeit gemeldeten Nachrichten hauptsächlich um

Verschiebungen innerhalb der Grenzpiovinzcu zu handeln scheint .

Hbetm - Hotels
v . Malert , Bauunternehmer .

Donauesching -n .
Fraser , Oberst , Lewen .
Hessel , Lieut Köln
Ernst , Betriebs - Director ,

Cal ' enhardt .
v . Kauffmann , L

'
eat , Coblenz .

■» eienwe - Motei i

einer beruhigenderen Auffassung der Lage wirkt . Dahin gehört nicht nur
der hochofficiöse Artikel , der bestimmt ist , einer ungünstigen Deutung der

Thatsache vorzubeugen , daß der Botschafter v . Schweinitz noch keine

Audienz beim Zaren gehabt bat , sondern auch die Rundschau der „ Nordd .

Allgem . Ztg .
"

, die sicher officiös inspirict ist und in der es u . A . heißt :

„ In der Veröffentlichung der gefälschten diplomatischen Aktenstücke
documentirt sich ohne Frage das bei Weitem bedeutsamste , zeitgeschichtliche
Ereigniß . Es wird damit für die loyalen Gesiunungen des russischen

Herrschers ein beredter Beweis geliefert und einer zuversichtlicheren Auf¬

fassung der Gesammtlage die Bahn geebnet . . . . Er erscheint der Versuch ,
an der Thatsache der vollzogenen Veröffentlichung »u mäkeln und gar an¬

zudeuten , als sei dieselbe ohne Zusttmwuna des Kaisers Alexander erfolgt ,
mindestens ganz willkürlich und legt den Verdacht nahe , daß man es hier
entweder mit einem durch politische Befangenheit getrübten , oder aber

tendenziös beeinflußten Urtheil zu thun habe . . . . Auch das in Brüssel
erscheinende russische Jnteressenorgan „ Nord "

hält trotz aller Zeitungs¬

polemik an der Friedenszuverstcht fest und betont , die erste Vorbedingung
einer dauernden Sicherung des Friedens sei die Wiederherstellung des

Berliner Vertrages . Rußland würde jedes Entgegenkommen in diesem
Sinne mit Freuden begrüßen . BemerkenSwerth erscheinen ferner die von

der wohlaccreditirten Kopenhagener „ National Tidenbe " aus Petersburg

mitaelheilten Aeußerungen eines hochstehenden und als tüchtig anerkannten

Offiziers , der , b . sser als andere , Rußland vorn militärischen Standpunkte

beuctheilen könne . Derselbe glaubt nicht , daß Deutschland oder Oesterreich

angreisen wollen . Würde Rußland angegriffen werden , io würde es

glänzenden Widerstand leisten . Für einen Angriffskrieg sei Rußland noch

lange nicht genug gerüstet . Auch die inneren Verhältnisse seien zu bedenk¬

lich . Auch der Präsident der französischen Republik hat den Neujahrs¬

empfang des diplomatischen Corps zur Betonung seiner Friedenswüusche
benutzt , und wenn Oesterreich seine Reserven behufs Einübung mit dem

neuen Gewehr zu kurzer Uebung heranzieht , so ist daran zu erinnern , daß

vergangenes Jahr bet uns dieselbe Maßregel vorgenommen wurde , ohne
daß Jemand sich bemüßigt gefunden hätte , alarmtendenziöses Capital
daraus zu schlagen .

"

Tie Tendenz dieser Auslassung und Zusammenstellung des Blattes ist
klar . Ferner verdient ein Entrefilet im mchtamtlichen Theile des „ Retchs -

anz iger
"

Beachtung , weil es von Neuem beweist , daß die deutsche Politik den

Prinzen von Coburg in Bulgarien durchaus preisgibt . Der „ Reichs¬
anzeiger

" schreibt nämlich :

„ Der neu erschienene Goihaiscke genealogische Hofkalender für da »

Jahr 1888 nennt unter der Rubrik Bulgarien als Chef dieses Vasallen¬

staates : „ Fürst Ferdinand I , königliche Hoheit
"

. Auch bei Aufzählung
der Mitglieder des Hause » Sachscn - Coburg und Gotha wird dem Prinzen
Ferdinand da » Prädicat „ Königliche Hoheit

" beigelegt . Diese Bezeichnungen
sind unrichtig . Der Prinz Ferdinand von Sachsen - Cobüra ist nach den für
die Wahl eines Fürsten von Bulgarien maßgebenden Bestimmungen des

Berliner Vertrages nicht al « Fürst dieses Landes auzusehen , da seine Wahl
weder von der Pforte noch von den Mächten anerkannt worden ist .

"

Was den General v . Schweinitz betrifft , so ist derselbe nach der

„ N . Allg . Ztg .
" einfach auf seinen Posten zurückgekehrt , ohne eine besondere

Mission zu haben . Er hatte daher keine Veranlassung , Audienz beim

Zaren zu nehmen .
* Zu bett Acten - Fälschungen . Die „ K . Ztg .

"
weist in einem

anscheiliend offiziösen Artikel nach , daß die Fälschungen allem Anschein

nach , wie ans einzelnen Wendungen hervoraehe , nicht aus dem

Deutschen übersetzt , vielleicht int Original französisch etient . französische

Uebersetzung eines slavischen UrtexieS seien , und deutet dabei auf den

jetzigen russischen Gesandten in Brüssel , Fürst Urussow , hin ,
der früher Gesandter in Bukarest war , wo er sich der nattonal - rumänischen

Politik al « feindlich erwies und für den russischen Einfluß agitirte . Aus

den Fälschungen leuchte aber hervor , daß außer gegen Deutschland der

Zar gegen Rußland eingenommen werden sollte . Die „ K . Ztg .
"

schreibt

zum Schluß : „ Wenn aus den Fälschungen aus inneren Gründen auf die

Urheber ein Schluß erlaubt ist , so führt er auf Leute , die mit dem

russischen Gesandten , der früher in Bukarest und seit etwa « über Jahres¬

frist in Brüssel da » russische Reich vertritt , mindesten « sehr nahe vertrant

gewesen sein müssen . Von allem Anfang lenkte sich der Verdacht auf bte

Kreise , welche die jetzige russische Gesandtschaft in Bukarest umgaben . Herr

Hitrowo hat Anspruch darauf , sestgestillt zu wissen , daß stch an Feindselig¬
keit gegen Rumänien und desstn j tzige politische Leitung sein Vorgänger
U ussow , j ' tzi in Brüssel , sehr schwer überbieten läßt ."

* I « Posen begann am 2 . d . M . vor der zweiten Strafkammer
de « Landgericht » die Verhandlung wider den Studenten Bronirlaw

SlowinSkt und Genossen wegen Theilnahme an geheimen Ver¬

bindungen und Anreizung verschiedener Classeo der Bevölkerung zu
Gewaltthätigketten gegen einander . Die Angeklagten sind meist Handwerker

polnischer Nationalität . Auf Antrag der Staatsanwaltschaft wurde die

Oeffenttichkett ausgeschlossen . Für die Verhandlung sind zwei Wochen in

Ausficht genommen .

Leikert , Baumstr . Oberlahnsteio .
Bonn .



« o . 8

MSSS

vermischtes .

Schweden in Lebensgefahr . Skänrko
ffirt ? jsusr srewt s ^ M » SS
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Kine Wegzehrung .

Von H . Villinger .

„ Wär ' s eigentlich nicht meine Pflicht , ihn zu warnen ? "
fragte

sie fich in der Nacht , indem fie wiederholt auS dem Schlaf auffuhr .
In Frieder ' s Ohren aber summte es : „ So eine große Liebe zum
Sterben ist doch das Schönste auf der Welt .

" Er sah , halb
träumend , halb wachend , Ferdinand und Louise vor sich , aber

Letztere trug Dora ' s Züge , und er selber war ' s , der vor ihr stand
— verdammt zum Schweigen — zu ewigem , verzweiflungsvollem
Schweigen . — Was ist Sterben dagegen , — stöhnte er in sein
Kiffen hinein , — eine Wonne ist ' s , gegen mein Loos . — Tann
wieder ertönte eine Stimme in seinem Innern : — ist

' s denn zu
spät — ein kräftiger Entschluß und Du bist frei . —

Es war noch kein Mensch aus im Haus , da rannte schon
Frieder zur Gartenthüre hinaus in ' « Freie . Es war ihm unmög¬
lich , in der Verfassung , in der er fich befand , vor einen Menschen
— hauptsächlich vor Dora hinzutreten — er brauchte des Allein¬

seins , um fich aus dem Gewirr seiner Empfindungen berauSzufinden .

„ Das Scheusal ! "
schrie Dora beim Frühstück auf , als ihr

einer der Brüder meldete , der Gast sei fort , —
„ auch sein Gepäck ? "

fragte fie .
Nein , das war noch vorhanden . — Da nahm ihr Gesicht

einen höchst boshaft vergnügten Ausdruck an : „ Aha , Kabale und
Liebe — das gönn

'
ich Dir — und fie sang wie ein Vogel ,

treppauf , treppab .
"

Als Frieder zur Mittagsstunde von seinem Ausflug zurück¬
kehrte , empfing ihn Hermann unter der Gartenthüre mit der

Nachricht :

„ Es ist ein Haupttänzer von Dora gekommen , nun wird ' s

lustig .
"

„ Nun wird ' - lustig, " — es war Frieder einen Augenblick zu
Muthe , als fingen auf diese Aussicht hin plötzlich sämmtliche
Rosenstöcke vor seinen Augen an zu tanzen , dabei preßte ihm ein

Weh, wie er AehnlicheS nie in seinem Leben empfunden , die Seele

krampfhaft zusammen .

„ Aber so kommen Sie doch,
" rief Hermann , „ eS fängt ja

an zu regnen .
"

Drinnen in der Stube war schon gedeckt ; ein hübscher flotter
Student saß neben Dora , die fich mit einer Stickerei beschäftigte ,
rlls Frieder eintrat , rief fie , ihn fest in ' - Auge fastend :

„ Da kommen Sie endlich und bringen uns nicht - Geschei -
vterc - mit als Regen .

" — Hierauf stellte sie die Herren einander
dvr : „ Herr Rhenane Starkenbach , ein sehr flotter Tänzer von
mir — Herr Studiosus Holzmann — kein Tänzer — und nun

Alte , zerbrechen wir uns die Köpfe , wie wir unseren Regen -

Rachmittag verbringen wollen ! "

„ Tanzend natürlich ! "
rief der Rhenane .

Holzmann warf einen Blick auf Dora , den fie lächelnd auffing .

„ Ich bin der Meinung , wir machen Gesellschaftsspiele,
"

erklärte fie , „ da kann auch Onkel mithalten , und dann wird ' s

lustig, denn so tappig wie er ist und so lieb dabei , da - läßt sich
nicht sagen .

"

Diese Acußerung that dem innerlich gequälten Frieder Wohl ,
1° ®° 6 er in der Freude seines Herzens , als man fich zu Tisch
° egab , zwei Mal einen falschen Sitz einnahm , bis er endlich saß ,
wo er hingehörte . Her Rhenane fand seinen Platz sofort ; er saß
« eben Dora , Holzmann gegenüber , und dieser hatte nunmehr voll¬
auf Gelegenheit , da - sichere und gewandte Benehmen des jungen
Studenten zu bewundern . ES war auch in der That bewunderns -

werth , denn eS übertraf sogar Dora ' s Sicherheit , der nichts Anderes
brig blieb , als fich in die Rolle einer Ballschönen zu finden , die

» k̂^ Everhaltend fortwährend von ihrem allezeit aufmerksamen
.

' lchnachbar bedienen lassen muß . Dabei führte er ein ununter -

Balhespräch von Cotillonorden , rasenden Galopptempi ,
osü ^ ungen durch blutige Mensuren , Corpsfeindschaften u . 1. w .

i
* cr Pfarrherr hörte wohlwollend zu , wie er denn überhaupt

« er wohlwollend für die Jugend zu sein pflegte . Tonte Therese

strahlte ; die Aufmerksamkeit des jungen Menschen erstreckte sich
auch auf sie und seine Liebenswürdigkeit weckte Erinnerungen in

ihrem Gemüth , das noch mit dem Zeitalter höflicher Sitten

zusamwenhing . Frieder fand den Ton nicht , um an dem Gespräch
der jungen Leute theilzunehmen ; seine ehrlichen Augen schauten
nur immer voll Erstaunen zu Dora hinüber , als wollten sie fragen :

„ Ja , findest Du denn das nicht auch Alles abgeschmackt ? "

In der That , des Rhenanen Sicherheit störte Dora in ihrer
eigenen , und die Höflichkeiten , die ihr sonst im Ballsaal sehr am

Platz erschienen , dünkten ihr plötzlich im Familienzimmer lächer -

lich . Sie schaute viel lieber zu Frieder hinüber und laS in seinen
Augen , die wie ein offenes Buch Alles ausdrückten , was in ihm
vorging , al » daß fie auf die gewandten Redensarten einging , die

sie tausend Mal gehört zu haben glaubte . Auch ärgerte es sie ,
fich außer Stande zu fühlen , die Unterhaltung zu einer allgemeinen
zu gestalten ; der junge Mensch , den sein eigenes lustiges Stüdenten -

dasein viel zu sehr erfüllte , ließ cs nicht dazu kommen . Bon der

ungeheuren Flottigkeit seiner Verbindung gab er ein Geschichtchen
zum Besten , das zu seiner großen Freude Holzmann noch nicht kannte .

„ Es wundert mich eigentlich, " meinte er , „ denn die ganze
Welt war davon erfüllt — unser Senior , wissen Sie , ist ein Teufels¬
kerl , ganz famos , sag

' ich Ihnen ; als er hörte , daß Fräulein Dora

zum ersten Male auf den Markt gehe — was geschah ? Wir Rhenanen
kauften einer ganzen Reihe von Obstweibern die Obstkörbe ab ,
setzten uns dahinter , und wer uns abkauste , war Fräulein Dora
— ist daS nicht flott — hoho , das ist daS Flotteste , was überhaupt
in den letzten Jahren durch Verbindungen geleistet worden ist .

"

„ Und es hat Ihnen Spaß gemacht ? "
fragte Holzmann das

junge Mädchen .

„ Natürlich, " rief fie aus , „ warum soll fich der Mensch nicht
über harmlose Dinge freuen — das müssen Sie auch noch lernen
— überhaupt,

"
setzte sie hinzu und warf einen Blick zum Himmel ,

der ihr allerliebst stand .

„ O , sagen Sie mir , was ich noch zu lernen habe,
" bat der

Rhenane .

„ Nichts,
" erwiderte Dora , „ Sie sind ein Fix - und Fertiger .

"

Und der junge Mann verbeugte sich und küßte seiner Nachbarin
artig die Hand .

Der arme Frieder — er hätte es nicht gewagt , den Saum
von Dora

' s Gewand zu berühren , und mußte dieser sehen . Kein
Wunder , daß er bei den Gesellschaftsspielen herumtaumelte , wie
ein Fiebernder , und den Thaler nicht finden konnte , der im Kreise
von Hand zu Hand ging . Er sah nichts , als daß der Rhenane
abermals neben Dora saß , daß sich ihre Hände begegneten — ja ,
berührten — und der Zorn darüber raubte ihm fast die Besinnung .
Man hielt ihm den Thaler vor die Nase , man hänselte ihn , lachte
laut ob seiner Ungeschick - . Alles war er konnte war , daß er
den Leuten fast die Füße abtrat . Es ging dem Psarrherrn aber

auch nicht viel besser , kam er an die Reihe , und Tante Therese ,
welche stets die Würde ihre - Bruders im Auge hatte , fühlte fich
davon sehr gepeinigt . Sie machte ihm leise Vorwürfe , eindring¬
lich auf ihn einredend , allein , wenn sich dann der alte Herr nut
der Miene eines » « geduldigen Kindes zu vertheidigen suchte , flog
ihm jedesmal Dora mit der Verficherung an den HalS :

„ Ach , liebster HerzenSonkel , Du bist ganz recht , werd '
mir

ja um ' S Himmelswillen nicht gescheidter " — einer Bitte , der fich
sämmtliche übrigen Kinder mit stürmischen Liebkosungen anschloffen .

Der ganze Nachmittag und Abend ging so in ununterbrochenem
Spielen hin ; der Rhenane war unerschöpflich in Einfällen ; als er
endlich mit dem Rufe : „ Es ist die höchste Zeit zum nächsten Zug

"

— zur Stube hinausstürmte , blieb Alles — Kinder und Große —

schachmatt auf den Stühlen fitzen . Dora aber rief :

„ Um Gotteswillen , dieser Mensch hat so viel Aehnliches mit
einer gewissen Dora , daß eS mich umgebracht hätte , wenn er noch
eine Stunde länger geblieben wäre .

"
( Schluß f.)
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Vereins - Nachrichte « .

Kt » er » « sch » r « W M « ? » ade « . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags von

in FaSchule ; von 2 - 5 Uhr : Wochen -ZetchmMule .von 8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .
tzäcilieu - Kerein . Abends von 6 - 8 Uhr : Probe für Damen .
Merthums - Merein . Abends 6 Uhr : Mouatsversammlung
Nauaewerken - Ierem . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .

?1 ^ ^ ? Eeuograpye « - Merei « . 8 Uhr : Uebungs - Abend .
Stolze ' scher Sten - arap - en - Aerei « . 8 ' / - Uhr : Uebungs - Abend .
Krieger - und ^ likrtär - Derein . Abends 8 */s Uhr : Besprechung .
I ^ badener Aadfahr - Kerei « . Abends 8V - - 10V - Ubr : SaalfahrübungK <cht - Tlu » . Abends 8 Uhr : Fechten in der Turnhalle der Realschule .

"

Mrn - Werei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule
MSuuer - Huruuerei « . 9 Uhr : Gesangstuude ; 9 - 10 Uhr : Bücher - Ausgabe
Wiesbadener Turn - Hesellschast . Abends von 9 ' / - — 10 -/ - Uhr : Gesangprobe

'
.Mt » « er - - « artett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Jte AiSNothe » des WolllsSildnuas - Meretns , Schulberg 12 ist geöffnet
Samstags von 1 — 3 Uhr und Sonntags von 10 - - 1 Ubr

8 "

fcA Kasienarzt : Herr Dr . Laquer ,Sprechstunden8 - 9Vor « ., 2 -/, - 3 -/,Nach «
, Wdeitellc : Goldgasse 2a bei Herrn Vice - Director Brodrecht .
Sanitats - Aerein . Der Veremsarzt Herr Dr . Kranz wohnt Taunus -

straße l ( „ Berliner Hof "
) Sprechstunde von 8 - 9 Uhr Vormittags

Mttglieder - Anmeldestelle : Philippsbergstraße 7 , 1 St .
8

Kra « » e « » affe für Krane « und Jungfrauen , E . L . Kaffenamf -

iTATÄalbaWale45a ' Sprechst . 8 - 9
^

Vm,2 - / - - 3
°

- L
I . Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwalbacherstr . 63 , I .

9 Uhr
Abends .

18k 8 . 2 . Januar .
7 Uhr

Morgen » .
2 Uhr

Nachm .

Mittwoch

4 . Januar 1888 .

Meteorologische Beobachtungeu
der Station Wiesbaden .

Co « rse <

Frankfurt , dm 2 . Januar 1888
Geld .

Aayrten - Uläne .

Rheinbahn .

Anknuft in Wiesbadeni
7 « 101 128 » 4 » 8 »

747,6
- 7,7

1 .9
79

Hessisch « LudwigKdahu .

Mchtung Wiesbaben - Niedernhanse « .

Abfahrt von Wiesbadm :
76 856 * 1032 1056 1257 2 «« 817

75 865 *
» Rar 611 »Mdeihkim .

Abfahrt von WieSbadm :
6ss 7 « ns 35 635

16 . 9 - 16 . 13
20 .26 - 20 .31
16 .67 - 16 .72

4 . 16 - 4 . 19

747,4
- 5,5

1 .9
63

NO .
schwach ,

sehr heiter .

747,9
- 14,9

1,3
96
N .

stille .

sehr heiter .

747,6
- 5,3

24
78

NO .
schwach ,

bewölkt .

642 » 787 * * 1028 16 26 * 45 » 620 » 928
* tot » on tzötzst . « tot 6 »tt Nirdkt »

haust » .

Ankunft in MeSbadm :
724 * 915 1056 1154 * 225 K54

656 * 751 91 »
* tot »on Rüdesheim .

Termine .

Vormittags 9 ' / > Mr :
Versteigerung von Mobilien rc ., im Hause Kapellmstraße 17 . ( S . heut . Bl .)

Massattische Giseubahu

Tanuusbahn .

Wechsel .
Amsterdam 168 .70 6 $.
London 20 .350 6g .
Paris 80 .30 b, .
Mm 159 .60 ßg.
Fraukfutter Bank - DiSconto 3 °

/».
ReichSbauk - Disconto 3 ° /o .

Abfahrt von Wiesbaden :
6 » 7W + 8 * 850 + 1036 + H42

1250 * 212 + 245 * 352 450 * 840 +

642f 741f 95 1010 *
» tot bis Saftti . t Verbindung nach Goden .

Ankunft in Mesbadm :
715 * 730 + 910 + 1040 + 1121 1222 *

lllf 231 * 246 332 * 411 + ß ‘25
557 » 730f 8 <«t 10 6 f

* tot von «kastel . t Verbindung von Goden .

Barometer * Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Fmchttgkett ( Proc .)

Mudttchtung « . Windstürke

Allgemeine HimmelSanficht .

Regenhöhe ( Millimeter ) .

Holl . Gilbergeld Mk .
Dukatm . . . .
20 Fr - S . - Stücke .
Sovereigns . . .
Imperiale » . ,
Dollars in Bold .

Abfahrt vonFrankfutt ( Fahrth . ) : Ankunft in Fraukfutt ( Fahrth . )
711 1052 1218 * 233 44s * 618 718 * » -------- ----

.
10 ®5*

<? °» ntag » bis Medernhansen ).• tot b» tzdchst . *< tor bis Niedernhausen .
« tlwagea .

Abgang : Morgens 94 - nach Schwalbach und Zollhaus ( Personm
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abend , 6 » nach Schwalbach , Hahn
« rü > Wehm . - Ankunft : Morgens 8so von Wehen , Morgen »
880 von Schwalbach , Abends 4 « von Zollhaus und schwalbach.

Auszug aus bett Civilstauds - Negister »

der Stadt Wiesbaden .

u, I/b ° ren . Am24 . Dec : Ein unehel . S , N . August Anton . -
Am 26 . Dec . : Dem Schreinergehülfen Friedrich Lüders e. T ., N . Matte
Friedenke . - Am 28 . Dec . : Eine unehel . T ., N . Elisabeth . - Dem
Kaufmann Eduard Müller e . S -, N . Eduard HanS Georg Paul . — Am
W . Dec . : Dem Steinhauergehülfen Carl Tremus e . S . — Am 30 Dec :
® inc unehel . T . , N . Frieda . - Am 31 . Dec . : Dem Küfer Friedrich Ehmer
e . S , N . Ferdinand Hermann . — Am 2 . Jan . : Dem Lackirer Philipp
yofittöttii c . t . 2 ».

Aufgeboten . Der Schreiner Heinrich Wilhelm Meffert von Steins¬
berg im Unterlahnkreise , wohnh . zu Frankfurt a . M „ und Matte Schmuck
von Ober - Saulheim , wohnh . daselbst . - Der Privatlehrer Carl Traugott
Hermann Pursche von GeibSdorf , Krttses Lauban in Schlesien wobnb .
dahier und Marie Alwine Böhmer von Hainewalde btt Zittau im König -
reich Sachsen , wohnh . dahier , vorher zu Hainewalde wohnh .Gestorben . Am 31 . Dec . : Elisabeth geb Jan » Ebeirau des
Schrttnergehülf - n Carl Schmidt , alt 27 J

°
8 M . M T

^
—

^
Arthur Ludwig

§ an ®> S . des Damenschneider , Jacob Sieber , alt 10 M . 12 T . — Sim

bJäh nrt
° qi0a ‘ ® >tfrau bea Schloffergehülfen Caspar

11 « r? 1' 3 ~ Pttvatier Carl Ludwig BernhardWagner , alt 56 J . I M . — Lina , unehelich , alt 1 I . 11 M . 13 T .
eJ ’ $ " gung : Jn dem Auszüge in No . 2 d . Bl .

" Gestorben in der Zeile 2 von oben . Femarn ' statt
„ Fomare httßm . « Sutgliche » Staude » » « « .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ” C . reducirt .

Richtung Niedernhauseu - Limburg .
Abfahrt von Medernhausmr I Ankunft in Niederuhausm :

82 » 127 851 725 I 917 1158 347 gu

Richtung Frankfurt - Limburg .

Mchtuug Limburg - Frankfurt
Abfahrt von Limburg : I Ankunft tu Ltmburar

88 1045 284 71 I 988 113 455 828

Fremden - Führer .

Mtiaigl . Ichaaaplel « , Abends 6 -/ - Uhr : „ Der Veilchenfresser “
Cwhnu za Wleabndee . Nachmittags 4 u . Abends 8 Uhr : Concert .

( neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .

32 « mKide - Uall « rie des Ksm . Kuitverelni ( im Museum ) .
Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

Alterth * ™ » - Me » e » ra ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 — 6 Uhr .

Bibliothek des Alterthwmeveretee . Geöffnet : Mittwochs
von 8 — 6 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Natarhlatoriachea Mmaeaua . Während der Wintermonate
geschlossen

Müai < l . Schloaa ( am Markt ) . Castellan im Sthloss .
Maiaerl . Pott ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstraase 8 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morsens
Dis 8 Uhr Abends .

Maiaerl . Tel egrnphe . - Ani ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet

Protest . Haapiklrche ( am Markt ) . Köster wohnt in der Kirche .Vrötest . Bergkirche f Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Mathol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .

( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 */i Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

ey * * « <*8 ® ( Friedrichstrasse 26 ) . An Wochentagen Morgens 7 und
Nachmittags 4 Uhr geöffnet Synagogen - Diener wohnt nebenan

ttrieahieche MapeUe . Geöffnet täglich , von Morgens bis znm
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .



Große Möbel - Bersteigerung .

Morgen Donnerstag den 5 . Januar , Vormittags 10 und Nachmittags L Uhr anfavgend ,
versteigere ich im Auftrage im

„
Römer - Saal “

. 15 Dotzheimerftratze 15
,

1 Sopha , 2 Sessel in Plüsch , 1 Buffet , 1 Spiegelschrank , 1 Verticow , 4 ovale Tische , 2 Pfeilerspiegel , 6 Sophaspiegel , 2 ovale
Goldspiegel , 2 Consolen , 2 Kommoden , 12 hochlehnige Speisestühle , 12 Barockstühle , 2 complete französische Betten ,
1 Waschkommode mit weißer Marmorplatte , 2 Kleiderschränke , polirt , 1 Schlachivan , 2 Sopha ' s , 2 Nachttische mit
Marmorplatten , 10 Wiener Stühle , 1 Waschconsole , 1 Schreibtisch , 1 Gallerieschränkchen , 1 ditto in Mahagoni
( innen Lichen ) , 1 Kücheuschrank , Fenstergallerien , Bilder und dergl .

Ich bemerke hierbei ausdrücklich , daß die Gegenstände sehr gut erhalten sind und auf jedes Letztgebot zugeschlagen werden .

360 ( Jeorg Beinerner , Auktionator und Taxator .

oooooooooooooooooooooooooooooooooooc

Christian Nöll
,

2 Uhrmacher
,

2 6 Langgasse 6
,

6 Langgasse 6
,

O empfiehlt sein reichhaltiges Lager in goldenen und silbernen Q
8 Herren - und Damennhren , Regulateuren , Holzstanduhren ,

2

0 Weckern und Schwarzwälder Uhren ,
Nickel -

, Talmi - und X
Q Double - Ketten unter Garantie zu den billigsten Preisen . O

0 Reparaturen werden prompt und billig besorgt . 775 O

800000000000000000000000000000000000000000

ConcursC
. & M

.
Strauss

.

Der Coneurs - Berwalter

Beudetschnhe , L
20 Pf . , sowie alle Arten Einlegesohlen .
1947 Jos . Fischer , Metzgergasse 14 .

Um das Lager möglichst schnell zu räumen , werden von heute ab die zur Concursmasse
gehörigen Möbel rc .

IS ! bei Abnahme ganzer Zimmer - EinrichtuDgen 201 °

unter der Taxe verkauft .

Die Taxe liegt im Geschäftslokale zur Einsicht offen .

Wiesbaden , den 16 . December 1887 .

Line gut erhaltene Bettstelle m . Sprungfedermatratze u . Keil
36 Mk . , 1 schöner Kanape 38 Mk . RichelSberg 9 , II . l . 1693

51

Rückladung für zwei Möbelwagen nach Berlin oder Unter¬
wegsstationen gesucht durch
1363

_________
L Kettemnayer , Rbeiuftraste 17 .

Steue Bette « , schon von 45 Mk . an , auch gegen pünktliche
Ratenzahlnng zu haben bei
18166 A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .
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Restauration
„

Zur Eule “

,

8 " X * Re

Prima Lagerbier aus der Brauerei von Gehr . Esch ,
Walkmühle , lowie Culmbacher Export von Beichel in
x/i und */« Flaschen zu l e Men .

'
Achtungsvoll

Ang . Knapp .

Die Weinhandlnng
von

Kud . Herber in Eltville
empfiehlt als sehr preiswürdig so

'
g . rein gehaltene

Natnr weine :

per Flasche ( ohne Glas ) zu Mk .

n
u

11

1242

II

II
II

n

n

Erbacher

Geisenheimer

n

ti

ii

- M ,
— ,85 ,

1, —

1,50 ,
— 89Ingelheimer (roth ) . .

und in Gelindln von « 5 Liter ab billiger
Niederlagen bei Herren

Willi . Kimpel , H . llmundstraße 21 , und
A . Berling , große Burgstraße 12 ,

in Wiesbaden .

Laubenheimer (weiß )
Niersteiner

Billig zu verkaufen : Ein vollständiges Bett , fast neu1 Haa ma rahe mit Keil , 2 Lederfiühle , 1 Sch - ukelschrmel1 Blumenttsch , 3 Karnituren Polstermöbel m Plüsch Orauieu .
strafte 18 , Parterre rechts .

w
22316

SSSebctßaffe 54 find alle Arten Holz » und Bolster .

TefttC “ unb Epiegel , sowie elegante Kinderwagentzülig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gepen pünkt ^ chl» ^ - nEuna abruaeb - n Ehe . Gcr - l » ard Ta ^ ur » r l iS7 -

Möbel ! Möbel ! Möbel !
werden wegen Räumung bis zam 1 . Jamrar zu Ein »

’ ' en abgegeben , als : 1 schönes , nnftb .Cylinder - Bnreau , 1 grofter Salouspiegel , 1 Mahaz . -

S .
et # ,Jir $ < cc5t »

r verschiedene Schränke , 2 Damen »
fchreibtische , 1 Brandkiste , e nzelne Kauapes , Kom -
modeu , Console « , Waschtische , Nachttische , Spiegel ,

Eefsel » 1 Kücheuschrauk ,Kucheutische , 1 Waschmange und noch Verschiedenes bei

m l > . Levitta
, Goldaaffc 15 .

Der beste SanitätSwein ist Apotheker Hofer ’ s wedicimscher

Malaga - Wein von roth - goldener Farhe
,

Zemffch untersucht und von Autoritäten der medicinischer .
Wissenschaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder ,
Krauen , Reeouvaleseenteu rc . anerkannt . Preis per

Ong
^
- Flasche Mk . 2 . 20 , per ’ /i Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben

in den Apotheken . Depot in Wiesbaden » nr allein
m Dr . Lauv '

s Hofapotheke . gz ?

Obcrpfülzer Zloiebelkartoffeln,
I

an,ittümLfbie ^ iuste Speisekartvffel , sowie la blaue und I
Yklbe Pelzer und ManSkartoffelu lüfert stet - in I
ledew Quantum billigst Fr . Heim ,

I

Zrtt U = - - ,
so Dotzheime straße 30 , T .

( Gar ntie für frofifeeie la Waare . ) 1424 I

Ausnahmsweise
fein reeUe Niersteiner , Liter 75 Pfg . verkauft K
postlagernd Wiesbaden . ( 8 . 66019 ) 35

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,
sowie ausgezeichnete Mettwurst

empfiehlt Carl Schramm , Friedrichstraße 45 . 10763

Alierkamit das Beste ist

Maggi8 Bonillon - Extract
,

. sind
ä Schachtel M . 1 . —

in den Apotheken vorräthig .

1

Maggi
’

8 SoppeDnahmg,

pramnrt mit der höchsten Auszeichnung
auf der Kochkunst - Ausstellung in Leipzig

und Düsseldorf .

Niederlagen befinden sich bei

336

Ganzes Schmalz

Ed . Böhm , Adolphstraße ,
Georjr Bficher , Wilhelmstraße ,
J . C Keiper , Kirchgasse ,
C . W . Leber , Ecke der Saal - und Webergasse ,E . Moebns . Taunu - straße ,
E . A . Hüller , Adelhaidstraß ? ,
J . Schaab , Marktstraße ,
A . Schirg , Bahnhofstraße ,
Ad . Wirth , Rheinstraße ;
in Biebrich bei Eng . Fay ,
n Geisenheim bei Carl Kremer ,
„ Rüdesheim bei Heb . Brötz .

Die Dam pf - Kaffee - Brennerei von

Robert Koux
, Frankfurt a . M . ,

. . . . empfiehlt 21V59
hochfeine , candirt und uncandkt gebrannte

Kaffees
,

per Pfund Mark 1 . 40 , 1 . 60 , 180 und höher .
Filiale Wiesbaden :

Kranzplatz 11 ( „ EngL Hof “ ) .

per Pfund 60 Pfg ,

ausgelassenes Schmalz
» er Pfmd 70 Ps, .

emvfiedll L Behrens , Langgosse 5 . 1685

Soeben eingetroffen :
Ia Leb « wurst , la Trüffel - Lebertvurst , Sardellen -

, a Rollschinken , Hinter -
fchiukeu im Ausschnitt .

M _________________
C . Schwenk , Friedrichstraße 37 ,

Koch - Tafeläpfel
billig zu haben Kirchhofsgasse 3 , nahe der Lanagasse , 8838

la vw . » ochvtrnen per P -d . io und 12 Pfg . , sowie alle
« orten A - pfel stets zu haben Michelsberg 4 1451

fM
an

. -N
o

,
3440

)



No , 8 Expedition : Langgaffe No . 87 . Seite 19

Messing « Artikel

für Wasserleitungen u . s . w .

empfiehlt auf das Billigste und Beste die

Fabrik und Giesserei von Chr . Dreyfürst ,

2212 Adlerstrasse 63 .

Ed . Cfirten , Kirchgasie 35 .

21760

billigst
12864

daS ' Kochherde ,

vorzügliche Cvnstuktion , in 6 verschiedenen G . ößen , empfiehlt

1044 I, . D . Jung . Lmqgasse 9 .

Rnhrkohlen
I . Sorte in stückreicher Waare , per Führe ( 20 Centner )

14 Mk . 50 Pfg . , 1 Sorte Nußkohlen per Fuhre
( 20 Centner ) 20 Mk . , II . Sorte 18 Mk . über die Stadt -

Waage franco Hans Wiesbaden gegen Baarzahlung empfiehlt

Biebr ' ch den 3 . December 1887 . A . Eschbgcher .

Rnhrkohlen P Qualität .

Sämmtliche Sorten au « den bestrenommirten Zechen , sowie

Authraeit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm - ,

Würfel - , Brann - und Steivkohlen - Brignettes , Holz¬

kohle « , Lohknchen und Avzüudeholz empfehle für den

Winterbedarf zu den billigsten Preisen .

Th . Schweissguth , Holz - und Kohlenhandlung ,

N - rostraße 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS werden

2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o Sconlo bewilligt .

Preis - Courauts stehen gerne zu Drensten . 1341b

< < Nuß - , Stück - u . Herdkohlen ,

j Anthraclt - Würfel - Kohle «

- HU llllltfll - für amerik . Oefm , Brrgnetts ,
VV VIHV Ih

LotzkKche « , Holzkohle « ,lief .

Anzündeholz , Bnchen - und Kief - ruscheitholz empfiehlt

Ei « Regulier - Füllofe « ,

fast neu , für größeren Raum geeignet , zu verkaufen Sonnen ,

bergerstraße 11 .
16195

Das Schwedische Institut für manuelle Be¬

handlung der Krankheiten ( Schwedische Heil¬

gymnastik ) ist alle Wochentage offen .

Herren von 8 — 10 Uhr , Damen von 11 — 2 Uhr .

Consultationen alle Wochentage , äusser Samstag ,
zwischen 3 und 4 Uhr Rheinstr ässe 3 , Wiesbaden .

15286 J . V . Dahlberg ,
Director .

2 . Stock ,
2 Mühlgaffe 2

,
2 . Stock .

I
Ballblumen und Federn in größter Auswahl ,

reizende Neuheiten , welche sich als Geschenke für Damen
und junge Mädchen ganz besonders eignen .

Außerordentlich billige Preise . 22234

A . Hirsch - Dienstbach , Mühlgaffe 2 , 2 . St .

Special - Geschäft für Blumen und Federn .

Geschäftsbücher
ans der Fabrik vo « J . W . Kaiser in Plane « er¬

lauben wir « ns beim Jahreswechsel z « empfehle « .

Bestellungen ans Nichtvorräthiges werde « rasch n « d

pünktlich von nns besorgt . 167

Brrch - und Kuusthaudluug von Feller & Gecks ,

______ Langgaffe 49 , Gcke der Webevgaffe .
______

Patek
, Philippe & Cfc in Genf
empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , König ! . Hof - Uhrmacher ,

_______________
Wiesbaden , kleine Burgstraße 9 .

____________
39

Industrie - und Kunstgewerhe - Schule .

Eröffnung der Winter - Carse .

11628
________________ _________

Frau E . Bender .

Ph . Metz
,

Herrnschneider ,

3 Schwalbacherstrasse 3 ,

empfi ' hlt sich im Anfertige « aller Herren - und Knaben .

Anzüge , sowie im Repariren und Aeuderu bei billiger
Bedienung .

Musterkarte liegt ste : S zur Ansicht . 319,2

W Großer
- WL

Wiuter - Schuhwaaren - Ausverkauf
im

Stuttgarter Schnlilager , Hälhergasse 10.

Um mit meinem großen Lager von Filzstiefel « und

- Schuhe « vollständig zu räumen , verkaufe ich von heute ab

zu staunend billige « Preisen und bitte um geneigten Zuspruch .

Achtungsvoll 144

W . Wacker , Stuttgarter Schuhlager , Häfnergasse 10 .

Schlittschuhe ,

in größter Auswahl bei

1571 I *. D . Jung , Lauggafse 9

Vaseline - Gold - Cream - Seife
,

wildeste aller Seifen , besonders gegen rauhe und spröde Haut ,

sowie zum Waschen und Baden kleiner Kinder . Borröthig
& Packet 3 Stück = 60 Pfg . bei

965
____________

A . Berling , große Burastraße 12 .

Ein 2thüiioer Kücheuschrauk , fast neu , wegen Mangel an

Raum preirwürdig zu verkaufen Walramfiraße 27 , 2 . Et . 1939



( 2 . Forts . )

A m Gamitka .

Von Johanna Fetlmann .

Sie strich da « niederwallende Haar aus dem erglühenden
Gestcht , und wich zurück , als Antonio sie aus

'
s Neue in die Arme

schließen wollte . Er aber ließ nicht nach und deckte ihren Mund
mit Küsten .

„ Mathilda mia, “
klang es sanft , wie einschmeichelnde Musik ,

indem er den Kopf der Widerstrebende « an seine Brnst zog .
Da trat Signor Tosti über die Schwelle . Erstaunt glitt sein

Blick von Antonio zu ihr , die verwirrt , niedergesenkten Hauptes
vor ihm stand .

„ Meinen Segen zur Verlobung , Antonio .
"

Die Stimme klang hart und kalt , aber er faßte mit warmem
Drucke die Hand Mathildens und legte dieselbe in die des Bruders .
„ Du hast eine Perle gewonnen , hüte sie .

"
Dann : „ Betrachtet

mein Heim als das Eure ; ich kann Mathilde jetzt nicht entbehren -

Ihr bringt mir gewiß gern das Opfer , da auch Du Dich in
London so wohl fühlst , Antonio , und hier zu bleiben gedenkst .

"

Kaum waren drei Wochen des höchsten Liebesglückes verflossen ,
als der Priester den Segen über ihren Bund sprach .

Der Rausch der Leidenschaft aber verflog schnell auf Seiten
des helßblütrgen Künstlers . Mathildens äußere Erscheinung , welche
so sehr verschieden von der seiner lebhaften Landsmännin war ,
hatte rhn , n ihrer Reinheit gereizt und gefesselt ; jetzt sah er in
ihrer keuschen Zurückhaltung nur Kälte : eine Schneeflocke , die in
Wasser zerfließt , nannte er sie . Er verlachte die Ansichten , welche
ste über die Sittlichkeit hatte , und nannte dieselben philiströs und
pedantisch , wie er überhaupt Alles verspottete und als menschliche
Satzung hinstellte , was ihr heiliges Gesetz war . Er langweilte
sich bei seiner schönen Fran , die durchaus kein Verständniß für
italienische Musik besaß . Und dann war Alles so still und traurig
, n Rosedale - House , wo Jedermann schwarz gekleidet , feierlich wie
der Tod selbst umherging .

Die Damen der italienischen Oper waren lebhaft , interessant ,
und wußten sein Genie zu würdigen . Bald war Antonio Tosti
der gefeierte Held und Löwe in den Künstlerkreisen . Die Frauen
überhäuften ihn mit Schmeicheleien und stöhnten seiner Eitelkeit
die Engländer überschütteten ihn mit Gold und Lorbeeren , nach¬
dem er einigemal in St . James Hall aufgetreten war . Die ganze
vornehme Welt des Westend sprach von dem genialen Antonio
Tostl mit den schwärmerischen Künstleraugen , die beim Spiel o
wunderbar leuchteten und manchmal so dämonisch aufblitzten ; aber
Niemand dachte daran , daß in dem still gewordenen Hause ein
Herz vor Kummer erstarrt war und ein anderes Herz blutete ;
daß dort em schönes , einundzwanzigjähriges Weib vor Verzweiflung
zu Gott flehte , daß er sie erlösen möge , denn Mathilde liebte
ihren Mann .

Gegen Ende der Saison des zweiten Jahres ihrer Unglück ,
lichen Ehe verließ Antonio London , um mit einem Impresario
eine Kunstreise anzutreten . Nach einigen Monaten kehrte er zurück
mit flackerndem Feuer im Auge und bleicher als zuvor , gerade als
Mathilde einem zarten Wesen das Dasein gegeben . Vier Wochen
die dem unstäten Künstler eine Ewigkeit schienen , opferte er seiner
Familie , dann ein kalter Kuß und ein : „ Auf Wiedersehen ! "

Dies war daS letzte Wort , welches Mathilde von Antonio
Tostl hörte .

Wieder trat er eine Kunstreise an , diesmal von unbestimmter
Dauer . Das große Weltmeer trennte sie , die wirklich nie ver¬
einigt gewesen . Hin und wieder kam noch ein Brief geflogen —
( num mehr als eine Frage nach dem Befinden seiner Frau und
fernes KmdeS . Dann verflüchteten sich die wenigen , herzlosen
Ze,len immer mehr und hörten bald ganz auf . Schiffe segelten
hin und wieder ; keines brachte den Flüchtling zurück . New - Isrker
Zeitungen sprachen eine Zeitlang voll Begeisterung von Antonio
Tost , und bedauerten dann seine Rückkehr nach Europa Jede
Spur verscholl , Monate , Jahre verflossen . Mathilde wußte ^ icht ,

war sie Wittwe , war sie eine verlassene Frau . Alle Nachforschungen
des Signor Tosti waren vergebens .

Wiedersehen ! "
hatte es beim Scheiden geklungen , auf

Wiedersehen ! " Und so lebte sie , die Sehnsucht nach dem Gatten
und den Kummer im Herzen , ein Lächeln für den Schwager und
dessen Kinder auf den Lippen , ein stilles Leben voll Selbttentsaguna
und freudigen Opferns .

1 a a

Signor Tosti verehrte auch seine Schwägerin wie eine H - iliae
Der Gram um seine früh verstorbene Gemahlin wich nach und
nach der Freude , welche er an seinen Kindern hatte . Theurer
Giuseppe ! welch ' ein Mann, "

sagte das schöne Lächeln , welches
bei dem Gedanken an ihn über ihr Antlitz glitt .

„ Auf Wiedersehen ! "
hatte auch er gesagt , als sie im Herbste

des vergangenen Jahres mit ihrem Töchterchen an die Riviera
übersiedelte , um noch den letzten Versuch einer Heilung zu machen ,denn das vrerzehnlährige Mädchen kränkelte von der Geburt an
Em schönes , blauäugiges Kind war es gewesen , mit röthlich
goldenem Lockenhaar , welches die elfenhafte Gestalt lang umwallt ?
Dre kleine Antonie schien jedoch nur auf der Erde geweilt zu
haben um die junge Mutter vor Verzweiflung zu bewahren , jetzt
war ihre Mission erfüllt ; ste ruhte auf dem stillen Friedhof zu
Nizza , der hoch oben auf dem Felsen daliegt , über das weite blaue
Meer blickend mit seinen weiß schimmernden Monumenten und
seinen dunklen Cypressen . Wieder hatten zwei erblassende Lippen
gesprochen : „ Weine nicht , Mutter , auf Wiedersehen .

" W

Die Sonne sank ; die Abendglocken verstummten , und noch
nnmer saß Mathilde am Abhange des Capo , den Blick auf das
Meer gerichtet , wo in weiter Ferne ein Sch . ff nach dem anderen
vorüberglttt .

k
" Tute Nacht , Signora ! "

rief ihr Camilla zu , die plötzlich ,den Abhang herabkletternd , gleich einer flüchtigen Erscheinung vor
ihr auftauchte . Sie schwenkte den leeren Korb wie zum Gruß

dem SttinMöll
ebC " f° f $ ne “ ' toie fie gekommen , hinter

Die Bilder der Vergangenheit versanken , und Camilla stand
vor ihr , wie etne sie gefangen nehmende Gegenwart . Wo hatte
sie doch diese Augen gesehen , diese Stimme gehört ? —

V

Zweites Kapitel .

« j „
Mathilde siedelte mit der sie begleitenden Dienerin in die

Pension Bella Vista über . Ihre tiefe Trauer um ihre Tochter
L ? S,r2Ur | LbOe d - wMein , ihrem Schwager und seinen

« m
e ™ adjfmn © i^ nen ^ cucr zu s " n , und darum wollte sieAlles thun , um sich denselben zu erhalten . Mit frischen Eindrücken

der wundervollen Natur Bordighera ' s wollte sie nach London
zurückkehren Der interessante Ort bot nach allen Richtungen hin
ihrem empfängllchen Geiste Nahrung . Das muntere , fleißige und
bescheidene Völ chen mteressirte sie , und so wollt - sie im B -rkehr
mit demselben seine Sitten und Gewohnheiten kennen lernen .

.
weit von der Pension liegt auf dem Capo , dicht vor

^ en umschließenden Ringmauer , die neue geräumiae
Volksschule , wo Mathilde aus die Einladung der jungen Lehrerm
eine Stunde verbringen wollte . Sie trat in eine Claffe , in welcher
Mädchen von zehn bis vierzehn Jahren unterrichtet wurden Die
Lcction begann mit dem Einüben eines Gesanges Eine belle
glockenreine Sopranstimme übertönte alle anderen ; doch konnte
Mathilde d,e Sängerin durch die vor ihr stehenden Mädchen nicht
erkennen . Dann dictirte die Lehrerin eine Fabel .

™

» Wer hat die meisten Fehler ? "

„ Camilla .
"

Mathilde sah , wie eine - der großen Mädchen den Kopf senkte
Darauf wurde eine Analyse der Fabel gemacht

F

„ Leideform de - Conjunctivs von aware,

'

Camilla ? " kraate
die Lehrerin .

' '

( Forts , f . )
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